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Heusenstamm (ah) Petrus 
hatte wohl ein Einsehen 
mit dem 18. Kirchenlauf 
in Heusenstamm, denn 
pünktlich zum Start des 
Kindergartenlaufs (Foto)  
konnte Bürgermeister 
Steffen Ball, der auch die 
Schirmherrschaft über-
nommen hatte, seinen 
Schirm schließen. 

Etwa 30 Kinder aus fast allen 
Heusenstammer Kitas waren 
am Start auf dem Vorplatz der 
Kirche St. Cäcilia und liefen 
die Runde um das Kirchen-
viertel mit viel Eifer. Am Ende 
gab es für jeden der kleinen 
Sportler nicht nur eine Ur-
kunde, sondern auch noch 
eine Capri-Sonne und einen 
Eisgutschein. Organisator Ralf 
Schönmann freute sich über 
die über 190 Voranmeldungen. 

Das war weit mehr als beim 
17. Lauf, der erste nach der 
erzwungenen Coronapause. 
Trotz des schlechten Wetters 
waren es insgesamt sogar 240 

Läuferinnen, Läufer und Wal-
ker, die auf die verschiedenen 
Strecken gingen. Zwischen 3,6 
Kilometer, 6,9 Kilometer und 
16,9 Kilometer konnte am wäh-

len. Die Läufe in den verschie-
denen Distanzen führen dann 
auch an den anderen Kirchen 
in Heusenstamm und Rem-
brücken vorbei. Das besondere 

am Kirchenlauf ist, dass kein 
Sportverein Ausrichter ist, wie 
meistens üblich, sondern die 
Heusenstammer Kirchenge-
meinden. Auf der kürzesten 
Distanz mit 27 Teilnehmern 
siegte Robert Schöneberger 
vom 1. Licher Triathlon-Ver-
ein in einer Zeit von 12:48 
Minuten, gefolgt von Anna 
Schultz-Coulon vom TSG 78 
Heidelberg in 14;17 Minuten 
und Nina Vogt vom TSV Heu-
senstamm mit 14:35 Minuten. 
Der schnellste Läufer auf der 
6,9 Kilometer-Strecke war Se-
bastian Bienert von der LG Bad 
Soden-Neuenhain mit neuer 
Rekordzeit von 23.30 Minu-
ten,gefolgt vom Heusenstam-
mer Sebastian Lass mit 26:32 
Minuten und Jochen Seelinger 

aus Mannheim in 29:05 Mi-
nuten. Sieger bei den Walkern 
war hier Kevin Schott mit einer 
Zeit von 51:07 Minuten. Zwei-
ter wurde Josef Goldner vom 
TSV Heusenstamm in 53:13 
Minuten.Bei der 16,9 Kilome-
ter-Strecke mit 84 Startern, 
hatte Markus Heidl von „lauf-
hilfe.de“ mit 1:01 Stunden die 
Nase vorn, gefolgt von Tobias 
Herter aus Offenbach mit 1:05 
Stunden und nur 10 Sekunden 
später kam Bodo Stanzel vom 
1.FCKW Heusenstamm ins 
Ziel.
Für die passende Musik am Ziel 
sorgte DJ Hans und DJ Meggi 
von der „Music on tour“.

Kirchenlauf mit großem Zuspruch
Insgesamt waren 240 Läuferinnen und Läufer sowie Walker auf der Strecke

(Foto: ah)

Heusenstamm (NZH) An-
lässlich des Jubiläums „20 
Jahre Leseratten AG“ mit 
den Kindern des Kinder-
hauses Wiesenborn lädt 
das Team der Stadtbüche-
rei zum Kinderfest am 
Freitag, 14. Juni, auf die 
Open-Air-Bühne im Schlos-
sinnenhof, Im Herrngar-
ten 1, ein. 

Einlass ist ab 14.30 Uhr; der 
Eintritt ist frei. Das Tagespro-
gramm startet um 15 Uhr mit 
einer Vorführung der Wiesen-
born-Kinder als „Leseratten“. 
Um 16 Uhr präsentieren die 
Kinder der musikalischen Frü-
herziehung des Kinderhauses 
Wiesenborn, der Kita Arche 
Noah, der Kita Jona und der 
Kita Maria Himmelskron die 

Geschichte „Fünf freche Mäu-
se machen Musik“ nach dem 
gleichnamigen Bilderbuch von 
Tashiro: Als die fünf Mäuse 
in einer Vollmondnacht eine 
wunderschöne Musik aus der 
Ferne hören, möchten sie wis-
sen, woher diese stammt. Sie 
entdecken einen Froschchor, 
der ein Mondlied singt. Die 
Mäuse sind begeistert und sin-

gen das Lied einfach mit – und 
so entsteht ein großer Chor … 
Büchereileiterin Katja Richter 
liest parallel Auszüge aus dem 
Bilderbuch vor.
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Eltern des Kinderhauses 
Wiesenborn. Die Gäste werden 
gebeten ihr eigenes Geschirr 
(Becher und Teller) selbst mit-
zubringen.

„Fünf freche Mäuse                               
machen Musik“

Heusenstammer Sommer: Kinderfest der Stadtbücherei am Freitag, 14. Juni
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Heusenstamm (NZH) Man lädt 
wieder ein, zu einem integra-
tiven Vormittag im  Famili-
enzentrum, Leibnitzstraße 57, 
Heusenstamm,  für Menschen 
mit und ohne Behinderung.
Am Samstag, 15.Juni, von 10 
bis bis 12 Uhr möchte mange-

meinsam in entspannter Atmo-
sphäre die Englisch-Kenntnisse 
austauschen und verbessern. 
Jedes Alter und jedes Level ist 
willkommen!
Einfach verbindlich per Email 
zusagen: Familienzentrum.
Heusenstamm@ekhn.de.

English-Workshop for everyone with 
or without handicap

Heusenstamm (NZH) Hes-
sens Digitalstaatssekretär 
Stefan Sauer hat gemein-
sam mit Heusenstamms 
Bürgermeister Steffen 
Ball vier WLAN-Hotspots, 
sogenannte „Digitale Dor-
flinden“, am Schloss einge-
weiht. Damit wurde auch 
die Marke von 3.000 aktiv 
geschalteten Dorflinden in 
Hessen geknackt. 

„Die 3.000 ‚Digitale Dorflinde‘ 
ist ein echter Meilenstein für 
die digitale Infrastruktur in 
Hessen. Der Ausbau von öffent-
lichen WLAN-Infrastrukturen 
ist eine wichtige Säule unserer 
Gigabitstrategie für Hessen. Das 
große Interesse der Kommunen 
zeigt, dass wir mit unserem 
Förderprogramm genau die 
Bedürfnisse der Menschen in 
Hessen erkannt haben und die 
richtige Unterstützung bieten. 
Mittlerweile wurden die Hots-
pots mehr als 30 Millionen Mal 
genutzt. Gerade in ländliche 
Regionen und für den Touris-
mus sind die Dorflinden eine 
Bereicherung“, sagte Sauer. 
„Unsere Bürgerinnen und Bür-
ger sind heute viel mobiler und 

digitaler als noch vor zehn Jah-
ren – das gilt übrigens auch für 
unsere Verwaltung. Deshalb 
arbeiten wir mit verschiedenen 
Partnern nahezu täglich an der 
Optimierung und Ausweitung 
digitaler Angebote. Um die-
sem Nutzungsverhalten Rech-
nung zu tragen und effizien-
tere und bürgerfreundlichere 
Serviceleistungen anbieten zu 
können, haben wir den Aus-

bau einer öffentlich zugängli-
chen WLAN-Infrastruktur in 
der Stadt vorangetrieben. Mit 
einem niedrigschwelligen Zu-
gang zum Internet bieten die 
‚Digitalen Dorflinden‘ dabei 
einen echten Mehrwert, egal 
ob für Bürgerinnen und Bürger 
oder Gäste. Sie sind ein wichti-
ger Baustein in unserer Digital-
strategie für Heusenstamm“, so 
Bürgermeister Steffen Ball. 

Das Förderprogramm wurde 
2018 ins Leben gerufen, um 
Städte und Gemeinden bei 
der Einrichtung kommunaler 
WLAN-Infrastrukturen zu un-
terstützen. Aufgrund der an-
haltenden positiven Resonanz 
und der hohen Nachfrage wur-
de das Programm mehrfach 
verlängert und die Förderkon-
ditionen zuletzt im November 
2022 verbessert. Pro Kommune 

sind bis zu 40 Hotspots mit je 
1.500 Euro förderfähig. 
Die Digitalen Dorflinden bie-
ten aufgrund verschiedener 
Filter einen hohen Sicherheits-
standard. Erkennbar sind die 
WLAN-Hotspots der Digitalmi-
nisterin an der SSID-Kennung 
„Hessen-WLAN“ sowie an der 
Hessenmarke bei der Anmel-
dung. 
1. Es werden keine persönli-
chen Daten der Nutzerinnen 
und Nutzer gespeichert. 
2. Die Sichtbarkeit der Nutze-
rinnen und Nutzer sowie der 
Zugriff auf Dateien unterein-
ander ist nicht möglich. Hier-
durch wird die Privatsphäre ge-
währleistet und die Teilnehmer 
vor unerwünschten Zugriffen 
geschützt. 
3. Ein Jugendschutzfilter sowie 
ein Content-Filter schützen vor 
rechtlich oder moralisch be-
denklichen bzw. jugendgefähr-
denden Inhalten und sperren 
potenziell gefährliche Websites. 
In der Stadtverordnetenver-
sammlung am 12.09.2023 
wurde die Umsetzung des Kon-
zepts „Öffentliches WLAN für 
Heusenstamm“ beschlossen. 
Die Finanzierung erfolgt über 

den positiven Zuwendungsbe-
scheid der WIBank im Rahmen 
des Förderprogramms „Digitale 
Dorflinde 2.0“, worin eine Um-
setzung bis 31.12.2024 vorgese-
hen ist.
Im April 2024 wurden die not-
wendigen, aktiven Komponen-
ten für die Umsetzung von ins-
gesamt 40 WLAN-Hotspots an 
16 Standorten in Heusenstamm 
und Rembrücken geliefert. Mit 
dem Schlossrathaus ist nun der 
erste Standort offiziell in Be-
trieb gegangen. Es ist geplant, 
zunächst an vier weiteren 
Standorten mit unterschiedli-
chen lokalen Herausforderun-
gen zu beginnen. 
So sollen nach Inbetriebnahme 
der Dorflinde am Schloss in 
den Sommermonaten die Hots-
pots im Einkaufszentrum Alte 
Linde, am Bahnhofsplatz, am 
Schwimmbad und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rembrücken 
erfolgen. 
Die ersten hier erlangten Er-
fahrungen sollen als Basis für 
die übrigen Standorte bilden, 
damit sie möglichst ohne grö-
ßere Probleme in den darauf-
folgenden Monaten umgesetzt 
werden können. 

3.000ste „Digitale Dorflinde“ geht                                                
in Heusenstamm in Betrieb

Erfolgreiches WLAN-Förderprogramm des Landes: Kostenlos im Internet surfen und das eigene Datenvolumen sparen

Offizielle Inbetriebnahme der 3000sten Digitalen Dorflinde in Heusenstamm mit Digitalstaatsse-
kretär Stefan Sauer (Dritter von links), Stadtverordnetenvorsteher Peter Jakoby, Bürgermeister 
Steffen Ball (Vierter von links), Erstem Stadtrat Uwe Michael Hajdu (Zweiter von links) sowie 
politischen Vertretern und dem Digitalisierungsteam des Rathauses. 
� (Foto: Stadt Heusenstamm)

Heusenstamm (NZH) Die 
Sprechzeiten der Stadtkasse 
im Rathaus, Im Herrngarten 1, 
ändern sich wie folgt:
Ab 1. Juni bis 31. August: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag: 8 bis 12.30 Uhr
Ab 1. September: Montag, 
Dienstag, Donnerstag und 

Freitag: 8 bis 12.30 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag: 14 bis 16 
Uhr
Außerhalb der genannten 
Sprechzeiten können auch 
Termine vereinbart werden: 
Telefon 06104 607-1211 oder 
per Mail an stadtkasse@heu-
senstamm.de

Rathaus: Änderung der 
Sprechzeiten der Stadtkasse

Heusenstamm (NZH) Das Mo-
bile Rathaus mit Bürgermeister 
Steffen Ball und Erstem Stadtrat 
Uwe Michael Hajdu sowie Fach-
bereichs- und Fachdienstleitun-
gen der Stadtverwaltung star-
tet in die nächste Runde. Am 
Mittwoch, 19. Juni, wird das 
Rathausteam im Quartier rund 
um die neue Vierte Grundschu-
le unterwegs sein. Treffpunkt 

für die Bürgerinnen und Bürger 
ist um 16.30 Uhr auf dem Kiss 
& Go-Parkplatz gegenüber der 
Grundschule, Am Frankfurter 
Weg 29.
Anlässlich des Mobilen Rathau-
ses erfolgt die offizielle Eröff-
nung des neu angelegten Kiss & 
Go-Parkplatzes. Der Umbau der 
ehemaligen Buswendeschleife 
erfolgte ab Mitte März. Das im 

Vorfeld von der Stadt Offenbach 
erworbene Gelände bietet nun 
zwölf neue Parkplätze sowie 
acht sogenannte Kiss & Go-Plät-
ze. Außerdem sind ein Gehweg, 
ein Zebrastreifen (Übergang 
zur Schule) und eine Grünan-
lage entstanden. Die gesamte 
Anlage dient dabei nicht nur 
der Sicherheit der Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch der 

merklichen Entlastung des an-
grenzenden Wohngebiets.
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, ihre Fragen 
und Wünsche, Vorschläge und 
Kritikpunkte direkt vor Ort an 
die Verwaltungsmannschaft zu 
richten. Die Anregungen und 
Themen werden schließlich im 
Rathaus aufbereitet und bear-
beitet.

Eröffnung des neuen Kiss & Go-Parkplatzes
Nächstes Mobiles Rathaus am Mittwoch, 19. Juni,                                                                                       

im Quartier rund um die Vierte Grundschule 

Rembrücken (NZH) Der TV 
Rembrücken bietet weiterhin ab 
dem 15. Juni ab 10.30 Uhr einen 
weiteren Outdoor-Kurs „Fit für 
die Zukunft“ des Landessport-
bundes Hessen im Präventions-
sportbereich an. Dieser wird 
vom Landessportbund Hessen 
beworben und von unserer 
langjährigen und zertifizierten 
Trainerin Ute Weber-Werne ge-
führt, die ebenfalls im TV Rem-
brücken regelmäßig mittwochs 
abends einen Rücken-Fit Kurs 
leitet. 
Nähere Informationen zum 
generellen Kursangebot des 
Vereins sind auf der Homepage 
zu ersehen. Der spezielle Out-
door-Kurs „Fit für die Zukunft“, 
der ab Samstag,  15. Juni, von 

10.30 Uhr bis 11.30 Uhr, auf 
dem gepflegten Sportgelände 
des TV Rembrücken stattfindet, 
ist auch für Nichtmitglieder 
vorgesehen. Dabei werden für 
den 10-stündigen Kurs Gebüh-
ren in Höhe von 60 Euro für 
Nichtmitglieder und 40 Euro 
für Mitglieder des Vereins er-
hoben, eine Zahlung erfolgt bei 
Beginn des Kurses. Besonders 
wird darauf hingewiesen, dass 
dieser Kurs „Fit für die Zukunft“ 
von der jeweiligen Krankenkas-
se bezuschusst wird. Verbind-
liche Anmeldungen mit Anga-
be der vollständigen Adresse 
nimmt  Frau Weber-Werne tele-
fonisch unter 06106/61515 oder 
per email  uteundthomaswer-
ne@t-online.de entgegen. 

Auch in 2024 weiter „Fit für die Zukunft“ 
beim TV Rembrücken

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Heusenstamm (NZH) Ab Mon-
tag, 10. Juni, findet die Reini-
gung der Sinkkästen in Heu-
senstamm und Rembrücken 
durch eine von der Stadt be-
auftragte Fachfirma statt. Die-
se Arbeiten, die ausschließlich 
im öffentlichen Raum durch-
geführt werden, dauern ins-
gesamt etwa zehn bis 14 Tage. 
Unter Umständen kann es 
während der Maßnahmen zu 

leichten Verkehrsbehinderun-
gen kommen.
Die Reinigungsarbeiten kön-
nen unterstützt werden, indem 
die Straßeneinläufe (Sinkkäs-
ten) nicht zugeparkt werden.
Für Rückfragen steht das Team 
der städtischen Abwasserreini-
gung (Kläranlage) telefonisch 
unter 06104 8037-0 oder per 
E-Mail an abwasser@heu-
senstamm.de zur Verfügung.

Sinkkästen-Reinigung
Beginn ab Montag, 10. Juni, im Stadtgebiet

Heusenstamm (NHZ) Die Jah-
reshauptversammlung des 
Karneval Klub Disharmonie 
findet am Mittwoch, 17. Juli, 
um 19 Uhr, im Campus Heu-
senstamm, Neuer Vereinsraum 
D0.16, Jahnstraße 64 in Heu-
senstamm, statt
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden, 2. Jahresbericht, 3. 
Kassenbericht, 4. Bericht der 
Revisoren, 5. Entlastung der 
Kasse, 6. Aussprache der Berich-
te, 7. Entlastung des Vorstan-
des, 8. Fastnacht 2025, 9. Kerb 
2024, 10. Termine 2024/25, 11. 
Verschiedenes.

Karneval Klub Disharmonie                                         
lädt zur Jahreshauptversammlung
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Heusenstamm (NZH)  Am 
Sonntag, 23. Juni, werden die 
Türen der Martinseehalle des 
Kultur- und Sportzentrums 
Martinsee, Martinseestraße 2, 
zum ersten Heusenstammer 
Seniorentag geöffnet. Das neue 
städtische Messeformat bietet 
älteren Menschen und ihren 
Angehörigen eine Fülle von 
Informationen rund um das 
Thema Älterwerden in unserer 
Stadt. Besuchszeit ist von 11 
bis 17 Uhr; die offizielle Begrü-
ßung erfolgt durch Bürgermeis-
ter Steffen Ball um 12 Uhr. Der 
Eintritt ist frei.
Sowohl gewerbliche als auch 
karitative Ausstellende aus den 
Bereichen Pflege, Gesundheit, 
Alltagsunterstützung, Freizeit-
gestaltung und soziale Diens-

te aus Heusenstamm und der 
näheren Umgebung präsen-
tieren hier ihre Angebote und 
Dienstleistungen – kompakt 
und kompetent: Arbeiter-Sa-
mariter-Bund Regionalverband 
Mittelhessen, AWO Horst-
Schmidt-Haus, AWO Kreis Of-
fenbach gGmbH, Bauer Hörge-
räte, Bürger- und Seniorenhilfe 
Heusenstamm e. V., Caritasver-
band Offenbach e. V., Diabeti-
ker SHG Heusenstamm, Förder-
verein Lebensbilder e. V., Freie 
evangelische Gemeinde, Kreis-
verkehrsgesellschaft Offenbach 
mbH (kvgof), Leitstelle Älter-
werden des Kreises Offenbach, 
Malteser Hilfsdienst e. V. Stadt 
und Kreis Offenbach – Hospiz- 
und Palliativberatungsdienst, 
Polizeipräsidium Südosthessen, 

Sanitätshaus Zentner Scherer 
GmbH, Senioren-Union Stadt-
verband Heusenstamm, VdK 
Ortsverband Heusenstamm (al-
phabetische Sortierung – Ände-
rungen vorbehalten).
Besucherinnen und Besucher 
können sich Infos und Inspi-
rationen holen, unkompliziert 
mit den jeweiligen Fachleuten 
ins Gespräch kommen und Fra-
gen loswerden. Darüber hinaus 
wird es mehrere Fach- und Im-
pulsvorträge zu unterschiedli-
chen Themenschwerpunkten 
geben. Geplant sind Vorträge 
zu den Themen Vorsorgepapie-
re, Enkeltrick/Schockanrufe, 
Internetkriminalität und ande-
re Betrügereien. Und natürlich 
ist auch für die Verpflegung zu 
moderaten Preisen gesorgt.

Parkmöglichkeiten stehen 
direkt an der Halle zur Ver-
fügung. Alternativ kann die 
Anreise mit dem Hopper erfol-
gen. Mehr Infos zum Hopper 
gibt es auf kvgof-hopper.de. 
Der Hopper kann per App oder 
über die Telefonzentrale 06074 
69669066 (täglich von 7 bis 20 
Uhr) gebucht werden.
Fahrdienst für stark gehbein-
trächtige Personen - Reservie-
ren bis 14. Juni
Ein besonderer Service: Für Per-
sonen aus Heusenstamm und 
Rembrücken, die stark gehbe-
einträchtigt sind und keine 
alternative Möglichkeit haben, 
um zum Veranstaltungsort zu 
kommen, hat die Stadtverwal-
tung extra einen Fahrdienst 
organisiert. Wer einen Fahr-

dienst buchen möchte, meldet 
sich bitte im Vorfeld bis Frei-
tag, 14. Juni, direkt bei einem 
der Anbieter: Caritasverband 
Offenbach/Main: Telefon 069 
84005-400 oder per Mail an 
wohnen@cv-offenbach.de
AWO Kreis Offenbach gGm-
bH: Telefon 06074 29702 oder 
per Mail an info@awo-dietzen-
bach.de
Die jeweiligen Abholzeiten 
werden bei der Buchung ver-
einbart. Die Fahrtkosten des 
Fahrdienstes trägt die Stadt 
Heusenstamm.
„Ein längeres Leben mit all sei-
nen positiven, aber selbstver-
ständlich auch herausfordern-
den Phasen, betrifft jede und 
jeden Einzelnen, Angehörige 
und Freundinnen und Freun-

de. Wir alle kennen es aus un-
serem Alltag, dass man oft ‚vor 
lauter Wald die Bäume nicht 
mehr sieht‘, weil es unzählige 
Angebote gibt, sich verschiede-
ne, individuelle Fragen ergeben 
und eine Entscheidung oftmals 
schwerfällt. Der erste städtische 
Seniorentag soll dazu beitragen 
sich in angenehmer Atmo-
sphäre mit dem Älterwerden in 
Heusenstamm zu beschäftigen. 
Wir möchten Sie dazu anregen, 
sich in Ruhe mit den für Sie 
wichtigen Infos zu versorgen, 
Angebote abzuwägen und von 
fachkundigen Ausstellenden 
beraten zu lassen. Wir freu-
en uns auf einen informati-
ven und abwechslungsreichen 
Tag“, bekräftigt Bürgermeister 
Steffen Ball.

Erster Heusenstammer Seniorentag am 23. Juni 
Informationen, Vorträge und Tipps rund ums Älterwerden in Heusenstamm

Rödermark (NZH) Das (Fach-) 
Abi ist geschafft und jetzt? Die 
gute Nachricht: Es gibt noch 
freie Studienplätze für das kom-
mende Wintersemester (Start 
Okt. 2024), denn die Berufs-
akademie Rhein-Main (BA) und 
ihre Partnerunternehmen su-
chen aktuell noch Nachwuchs-
kräfte für ein duales Studium. 
Aus diesem Grund lädt die 
BA am 26. Juni (18-20 Uhr) 
wieder zu ihrem Last-Minu-
te-Speed-Dating mit großer Stu-
dienplatzbörse für das Winter-
semester 2024 ein. 
Vorbeikommen lohnt sich! 
Studieninteressierte bekom-
men an diesem Tag die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen einer 
großen Studienplatzbörse bei 
Partnerunternehmen der Be-
rufsakademie Rhein-Main, die 
Last-Minute-Studienplätze an-
bieten, vorzustellen, sie in kur-
zen Bewerbungsgesprächen in 
lockerer Atmosphäre von sich 
zu überzeugen und sich so z.B. 
einen Studienplatz ab Oktober 
2024 zu sichern.

Für wen ist das Event gedacht?
Insbesondere für alle Interes-
sierte, die für Oktober 2024 
einen dualen Studienplatz su-
chen. Darüber hinaus infor-
mieren wir natürlich auch all-
gemein zu unserem Studium 
und auch für die nächsten Jahre 
ist ein frühes Reinschnuppern 
in das duale Studium nur von 
Vorteil.
Wie können sich Studieninter-
essierte anmelden? Einfach das 
Formular auf der BA-Webseite 
ausfüllen. Alternativ auch gerne 
per E-Mail an speed-dating@ba-
rm.de oder per Telefon (06074 - 
3101 126). Eine Voranmeldung 
ist notwendig. 
Der Last-Minute-Anmelde-
schluss ist am 26.Juni, 12 Uhr. 
Wer fest entschlossen ist, mel-
det sich gerne direkt an. Das 
hilft uns, rechtzeitig die Unter-
nehmen über den Stand der An-
meldungen zu informieren und 
erleichtert die Vorbereitungen. 
Auf geht ś!
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ba-rm.de

Last-Minute Studienplatzbörse 

an der BA Rhein-Main
Karrierestart noch für das                                        

Wintersemester 2024

Im Reisebüro, aufwww.dertour.de
und telefonisch 069 153 22 55 33

Sentido Premium
Camps & Villages

Für alle Angebote gilt: Frühstück, Halbpension und Vollpension zubuchbar.

Erlebe Glamping in Italien in klimatisierten Camp-Lodges und
Bungalows der Sentido PremiumCamps– jetzt buchen und
die besten Deals sichern.

Adria • Lido di Spina

Sentido Spina Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 49 p. P.

Toskana • Viareggio

Sentido Tuscany Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 89 p. P.

Gardasee • Desenzano del Garda

SentidoLagodiGardaPremiumVillage 7777

3 Nächte ab€ 239 p. P.

Adria • Riccione

Sentido Riccione Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 79 p. P.
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Heusenstamm (NZH) Unsere 
Zahl des Monats zum bundes-
weiten Digitaltag am 7. Juni: Gut 
95 Prozent der 16- bis 74-Jäh-
rigen in Hessen haben im Jahr 
2023 das Internet genutzt. Ins-
gesamt entspricht dies 4,5 Mil-
lionen Personen in Hessen. Pri-
vate E-Mails versendeten oder 
empfingen rund 85 Prozent der 
Befragten in den vergangenen 
drei Monaten vor der Befragung. 
68 Prozent kauften in diesem 
Zeitraum online ein. Zwei Drittel 
der Befragten (66 Prozent) führ-
ten über das Internet Telefonate 
oder Videotelefonate. 57 Prozent 
erledigten ihre Bankgeschäfte 
online. In sozialen Netzwerken 
waren 54 Prozent der Hessinnen 
und Hessen aktiv. 42 Prozent der 

Befragten suchten im Internet 
nach Informationen über Waren 
und Dienstleistungen sowie etwa 
jede fünfte Person (19 Prozent) 
verkaufte online privat Waren 
oder Dienstleistungen, beispiels-
weise über Versteigerungen.
Hinweise:
Diese Ergebnisse basieren auf 
der Erhebung über die Nutzung 
von Informations- und Kom-
munikationstechnologien in 
privaten Haushalten (IKT) des 
Jahres 2023, die seit 2006 jähr-
lich durchgeführt wird und seit 
2021 in den auskunftspflichti-
gen Mikrozensus als freiwillige 
Unterstichprobe integriert ist. 
Für die IKT-Erhebung werden 
Personen im Alter von 16 bis 74 
Jahren zum Internetzugang und 

der Internetnutzung befragt.

Als Internetnutzende zählen 
Personen, die in den letzten drei 
Monaten vor der Befragung das 
Internet genutzt haben. 

Der Mikrozensus ist eine seit 
1957 jährlich bei einem Prozent 
der Bevölkerung durchgeführte 
Befragung der amtlichen Statis-
tik. Rechtliche Grundlage der 
Erhebung ist das Mikrozensusge-

setz (MZG). Dank der Selbstaus-
künfte der Befragten liegen aus-
sagekräftige statistische Daten zu 
den Arbeits- und Lebensverhält-
nissen der Bevölkerung vor. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus die-

nen als Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen, stehen aber auch 
der Wissenschaft, der Presse und 
allen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern zur Verfügung.

95 Prozent der hessischen Bevölkerung online aktiv
Zahl des Monats aus dem Hessischen Statistischen Landesamt
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HEUSENSTAMM
NEUE ZEITUNG

Geburtstagskinder

11.06. Brunhilde Burkard, � 90 Jahre
11.06. Gyöngyi György, � 70 Jahre
12.06. Michael Feiler, � 80 Jahre
13.06. Salem Yaghchi, � 75 Jahre
14.06. Barbara Scherzer, � 85 Jahre
14.06. Doris Kirschner, � 80 Jahre

Eiserne Hochzeit
13.06. Günter und Emma Zehnder

Heusenstamm (NZH) Das Duo 
Ohrenschmaus – Matthias 
Spahn und Klaus Schmitt – sind 
ein hessische Mundart-Duo aus 
Mühlheim am Main und ei-
gentlich im SCHANZ zuhause. 
Aber einmal im Jahr kommen 
die beiden nach Heusenstamm 
und machen Musik, live, gut 
und saulustig. 
Lieder von regionalen Größen 
aus dem öffentlichen Leben 
oder von den ganz alltäglichen 
Problemen des Lebens.
Das Publikum singt lautstark 
mit, (fast) alle kennen die Tex-
te, die neuen Gäste lernen sie 
kennen und die Lämmerspieler 
singen ohnehin nur „Lalala“. 
Das aber virtuos! Es wird so 
ähnlich wie früher im Land-
schulheim. Die zwei Lehrer 
kommen schließlich auch.
Beginn ist um 20 Uhr und Ein-

lass auf das Gelände und an die 
Getränke um 19 Uhr im Schlos-
sinnenhof des Heusenstammer 
Schlosses. Veranstalter: www.
echt-Hartmann.de

Das für den 16. Juni geplante 
Konzert 4SWEDES A Tribute 
to ABBA mussten wir gestern 
leider aus organisatorischen 
Gründen absagen.

Die Tickets werden dort zu-
rückerstattet, wo diese gekauft 
worden sind. Entsprechende 
Schritte sind bereits veranlasst.
� (Foto: Künstler)

Duo Ohrenschmaus – Live in Heusenstamm

Kreis Offenbach (NZH) Der 
Kreis Offenbach wächst weiter-
hin stetig. Zum Jahresende 2023 
weist das Hessische Statistische 
Landesamt eine Bevölkerungs-
zahl von 364.457 Menschen in 
den 13 Städten und Gemein-
den aus. Innerhalb des vierten 
Quartals 2023 sind rund 930 
Menschen in den Kreis Offen-
bach zugezogen. Zum Stichtag 
30. September 2023 waren es 
exakt 363.526 Menschen im 
Kreisgebiet. Im Vergleich zum 
Abschluss des Vorjahres sind 

es 2.320 Personen mehr. Im 
Schnitt leben somit 1.023 Men-
schen pro Quadratkilometer im 
Kreis Offenbach.
„Innerhalb von nur fünf Jahren 
sind mehr als 10.000 Menschen 
in unseren Kreis gekommen“, 
sagt Landrat Oliver Quilling. 
„Dieser Bevölkerungszuwachs 
stellt uns und die Kommunen 
vor große Herausforderungen. 
Die Infrastruktur muss Schritt 
halten. Dazu zählen beispiels-
weise Kindertagesstätten und 
Schulen aber auch die Trink-

wasserversorgung.“
Die größte Stadt im Kreis ist 
weiterhin Rodgau mit 46.683 
Menschen. Dahinter folgt Drei-
eich mit 42.389 Einwohnerin-
nen und Einwohnern. Auf Platz 
drei liegt Langen mit 40.009 
Menschen vor Neu-Isenburg 
mit 39.420 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. In der Kreis-
stadt Dietzenbach leben 35.268 
Menschen. Das Mittelfeld bil-
den die Städte Mühlheim mit 
29.452, Rödermark mit 28.835 
und Obertshausen mit 25.531 

Einwohnerinnen und Einwoh-
nern. Seligenstadt folgt mit 
21.752 Menschen vor Heu-
senstamm mit 19.426 Perso-
nen. Hainburg ist mit einer Be-
völkerungszahl von 14.444 die 
einwohnerreichste Gemeinde 
im Kreis gefolgt von Egelsbach 
mit 11.500 und Mainhausen 
mit 9.748 Einwohnerinnen 
und Einwohnern.
Zahlen, Daten und Fakten über 
den Kreis Offenbach sind unter 
www.kreis-offenbach.de/zah-
len-fakten nachzulesen.

Fast 365.000 Menschen leben                                        
im Kreis Offenbach

Erneuter Anstieg der Bevölkerung

Kreis Offenbach (NZH) In 
weniger als zwei Wochen 
rollt der Ball bei der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
in Deutschland. Vom 14. 
Juni bis 14. Juli spielen 24 
Teams um den kontinen-
talen Meistertitel. 

Viele Fans wollen wieder vor 
Großleinwänden oder Fern-
sehgeräten im Freien gemein-
sam mitfiebern. Mit der „Ver-
ordnung über den Lärmschutz 

bei öffentlichen Fernsehdar-
bietungen im Freien über die 
Fußball-EM 2024 der Männer“ 
hat die Bundesregierung eine 
Ausnahmeregelung geschaf-
fen, die ein Public Viewing der 
Spiele, deren Spielbeginn auf 
21 Uhr terminiert ist, geschaf-
fen.
Im Einzelfall muss die Ge-
nehmigungsbehörde abwägen 
zwischen dem „herausragen-
den öffentlichen Interesse“ an 
den Fußballspielen und dem 

Schutz der Nachtruhe. Das Pu-
blikumsinteresse und die Be-
deutung des Spiels für den Tur-
nierverlauf, die Abstände zur 
Wohnbebauung und schutz-
bedürftigen Einrichtungen, 
die Sensibilität des Umfeldes, 
Maßnahmen zur Lärmminde-
rung sowie Umfang, Anzahl 
und Aufeinanderfolge der zu-
gelassenen Ausnahmen sind 
bei der Prüfung zu berücksich-
tigen. Dabei ist insbesondere 
zu prüfen, ob die Ausstrah-

lung „im öffentlichen Interes-
se“ liegt und eine Belästigung 
der Anwohnerinnen und An-
wohner auf ein Minimum re-
duziert wird. Dies kann durch 
technische Hilfsmittel und 
durch organisatorische Maß-
nahmen erfolgen. Für jeden 
Standort muss ein Antrag auf 
Erteilung einer Ausnahmege-
nehmigung beantragt werden. 
Dieser kann für beliebig viele 
Spiele gestellt werden, bei be-
rechtigten Beschwerden aber 

auch widerrufen werden. Des-
halb sollten erteilte Auflagen 
beachtet und unbedingt ein-
gehalten werden.
Notwendig ist allerdings in 
jedem konkreten Fall eine Ge-
nehmigung. Diese erteilt der 
Kreis Offenbach, Fachdienst 
Umwelt. In den Städten mit 
mehr als 30.000 Einwohnern 
– im Kreis sind dies Diet-
zenbach, Dreieich, Langen, 
Neu-Isenburg und Rodgau – ist 
das jeweilige Ordnungsamt 

zuständig. Die Ausnahmege-
nehmigung ist kostenpflich-
tig. Das Antragsformular ist im 
Internet unter www.kreis-of-
fenbach.de/fußball-em-2024 
abrufbar. Das vollständig aus-
gefüllte und unterschriebene 
Antragsformular ist per E-Mail 
an umwelt@kreis-offenbach.
de einzureichen. Fragen zum 
„Public Viewing“ beantworten 
Frau Klingler, Telefon 06074 
8180-4120, und Herr Plößer, 
Telefon 06074 8180-4116.

Ausnahmeregelung für Public Viewing beantragen

Heusenstamm (NZH) Wasser ist 
eine kostbare Ressource, die wir 
schützen und bewahren müs-
sen. Es ist lebensnotwendig für 
uns Menschen, Tiere und Pflan-
zen. Leider ist Wasser jedoch 
nicht unbegrenzt verfügbar.
Viele Regionen auf der Welt 

kämpfen mit Wasserknappheit, 
was zu großen Herausforderun-
gen führt. Wasser spielt eine 
entscheidende Rolle für das Le-
ben auf der Erde. In Deutsch-
land haben wir derzeit noch das 
Glück, ausreichend Zugang zu 
Wasserquellen zu haben, sei es 
in Form von Flüssen, Seen oder 
Grundwasser. Allerdings ist es 
wichtig zu erkennen, dass diese 
Ressource nicht unerschöpflich 
ist und dass wir sorgfältig damit 
umgehen müssen.
Welchen Einfluß nimmt der Kli-
mawandel auf die Verfügbarkeit 
von Wasser auch hier bei uns in 
Deutschland ?
Durch den Klimawandel verän-
dert sich das Niederschlagsmus-
ter und dies führt zu längeren 
Trockenperioden. Dies hat in 
einigen Regionen bereits zu 
Wasserknappheit geführt und 
so müssen auch wir uns bereits 

heute mit der Situation von 
Wasserknappheit und der da-
mit einhergehenden Frage nach 
wirksamen Maßnahmen zur 
Wassereinsparung auseinander-
setzten.
Wasserknappheit hat weitrei-
chende Auswirkungen auf die 
Umwelt, die Landwirtschaft 
und die Bevölkerung. Man-
gelt es an Wasser, leiden Pflan-
zen, Tiere und Ökosysteme. 
Die Landwirtschaft benötigt 
ausreichend Wasser, um Nutz-
pflanzen anzubauen und um 
Menschen und Tiere zu ernäh-
ren. Wasserknappheit kann zu 
Konflikten zwischen den ver-
schiedenen Interessengruppen 
führen, zum Beispiel zwischen 
Landwirtschaft und Industrie.
Mit den Folgen des Klimawan-
dels und Fragen zur Wasser-
krise beschäftigt sich auch die 
Ausstellung und interaktive 

Webdoku „wasserstories: our 
future–their reality“ von Caro-
line Breidenbach – eine künst-
lerisch-kritische Perspektive auf 
die Privatisierung von Wasser.
Drei multimediale Stories geben 
alarmierende Einblicke in Ver-
gangenheit und Zukunft unse-
res Wassers. Dabei geht es um 
die universelle Frage: Wem ge-
hört das Wasser? Dabei bewegen 
sich die »wasserstories« im Be-
reich der DesignFiction: Wahre 
Begebenheiten aus Bolivien, 
Südafrika und Portugal werden 
auf deutsche Orte gespiegelt und 
fiktiv in unserer nahen Zukunft 
erzählt.
Tatsächliches wird mit Fiktivem 
verflochten und zusammen er-
geben sie beunruhigende Sze-
narien.
Die Ausstellung möchte sen-
sibilisieren und informieren. 
Das Projekt spielt gezielt mit 

dem Gefühl der eigenen Be-
troffenheit und möchte mehr 
Empathie für das Thema und 
für Menschen erzeugen, die 
schon längst um Wasser kämp-
fen müssen. Jedoch ist Wasser 
nicht nur eine knappe Lebens-
ressource, sondern auch eine 
Quelle der Freude. Wasser hat 
seit jeher eine anziehende Kraft 
auf Menschen: Wir können uns 
darin erfrischen, schwimmen 
oder einfach nur die beruhigen-
de Wirkung genießen. Es ist ein 
Ort der Erholung, Belebung und 
auch des Spaßes.
In dem Gemeinschaftsprojekt 
der Naturengel mit dem Heimat- 
und Geschichtsverein, der Stadt 
Heusenstamm und der Bür-
ger*innen-Stiftung wollen wir 
die vielen verschiedenen Sicht-
weisen auf WASSER zusammen-
bringen. In Zusammenarbeit 
mit Fr. Breidenbach, Berlin, dem 

Künstlerverein Heusenstamm , 
der Initiative Neun malt sowie 
mit der Adolf-Reichwein-Schu-
le, dem Adolf-Reichwein-Gym-
nasium und den Partnerstäd-
ten Saint-Savin-sur-Gartempe, 
Frankreich, Tonbridge und Mal-
ling, Großbritannien, Malle, 
Belgien mit Hartley-Witney ent-
steht zusätzlich zu der Ausstel-
lung „wasserstories“ eine span-
nende Ausstellung rund um das 
Thema „WASSER“:

Die Ausstellung in Kombination 
mit den »wasserstories« findet 
statt vom 8. Juni bis 16.Juni: 
Haus der Stadtgeschichte, Zu-
gang über Eckgasse
Öffnungszeiten: Samstag und 
Sonntags von 15 bis 18 Uhr so-
wie am Mittwoch 12. Juni, und 
Freitag 14. Juni, 17 bis 19 Uhr.
Für Schulklassen / Gruppen auf 
Anfrage auch vormittags

Ausstellung “WASSER”
8. Juni bis 16. Juni im „Haus der Stadtgeschichte“ in Heusenstamm
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-32

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Pflege und Betreuung Daheim,
da kann ich Ihnen helfen! Seit 7
Jahren kümmere ich mich um älte-
re Menschen Ich koche, putze, hel-
fe beim An- und Auskleiden und
verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig.  0621-
18060334, 01579-2452024

Karin, 78 Jahre jung, wohne hier
ganz allein, bin eine warmherzige,
bescheidene Frau, mit guter Figur
u. etwas mehr Oberweite, ich kann
gut haushalten u. koche für mein
Leben gern, als Witwe fällt mir das
Alleinsein sehr schwer, ich suche
pv einen bodenständigen Mann (Al-
ter egal), habe ein Auto u. bin nicht
ortsgebunden. Sie erreichen mich
Tel. 0160 - 7047289

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Jürgen Tron
Leibnizstraße 6

63150 Heusenstamm
Tel.: 06104/780 63 15
Fax: 06104/780 63 16

E-Mail: pietaet-tron@web.de
www.pietaet-tron.de

• Nationale und Internationale
Überführungen
• 24 Std. erreichbar
• Erd-, Feuer-
und Seebestattungen
• Baumbestattung
• Bestattungsvorsorge
• Bestattungsfinanzierung
• Blumenschmuck

Mehr Energieeffizienz
für Ihr Zuhause.
Mehr Energieeffi  zienz 

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Erst neue Fenster!
Dann die Heizung tauschen.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

„Bei der Arbeit habe ich sehr viel
Unterstützung erfahren. Man hat mir
nie das Gefühl gegeben, jetzt bist
du hier fehl am Platz. Sondern im
Gegenteil...“, beschreibt Joachim
seine Erfahrungen mit der chroni-
schen inflammatorischen demyelini-
sierenden Polyneuropathie (CIDP) am
Arbeitsplatz. Joachim hat bereits seit
seiner Kindheit mit Schmerzen in den
Beinen, der Hüfte und im Rücken zu
kämpfen. Bei der Autoimmunerkran-
kung CIDP greift das Immunsystem
fälschlicherweise die schützende Hül-
le der Nervenfasern, die Myelinschei-
de, an. Dadurch kommt es zu einer
Störung der Signalweiterleitung in
den Nervenfasern.
„Mein Weg war sehr lang“ –

Joachims Diagnosewurde erst gestellt,
als er bereits, wie heute, in einem
Automobilkonzern tätig war. Schon
bevor er den Namen seines Leidens
kannte, ist er offen und ehrlich mit
seinen Einschränkungen umgegan-
gen – eine Eigenschaft, die ihn und

sein Arbeitsleben bis
heute prägt. Mit „Hör zu,
ich verliere meine Kraft“
ging er aktiv auf seinen
Vorgesetzen zu – so
konnten sie gemeinsam
Lösungen entwickeln.
„Man darf sich nicht

entmutigen lassen, man
muss dranbleiben. Wich-
tig ist, dass die Diagnose
sehr früh gestellt wird,
bevor es wirklich Nerven-
schäden gibt. Und, dass die wichtige
Therapie dann so schnell wie möglich
eingeleitet wird, um agil zu bleiben.“
Direkt nach der Diagnosestellung
bekam Joachim eine intravenöse Im-
munglobulin-Behandlung, die im Kran-
kenhaus durchgeführt wurde. Nach 3
Jahren ist er auf eine subkutane Heim-
selbsttherapie umgestiegen. Für Joa-
chim war die Umstellung ein bedeuten-
der Gewinn an Lebensqualität, auch
weil er jetzt nicht mehr auf Termine im
Krankenhaus angewiesen ist.

Sie finden online diese und weitere
Patientengeschichten und Podcasts
rund um das Thema CIDP und den Um-
gang mit der Erkrankung sowie weite-
re hilfreiche Informationen zu CIDP.

CIDP im Berufsalltag
Offenheit fördert Akzeptanz und Unterstützung

Joachim lässt sich nicht entmutigen.

www.leben-mit-cidp.de/
patientengeschichten

www.leben-mit-cidp.de/
podcast

ANZEIGE

Hobbyfußballer und Vereinsmitglie-
der aufgepasst! toom sucht die besten
Platzwarte deutscher Amateurfußball-
vereine. Das ist die Gelegenheit, eurem
Platzwart „Danke“ zu sagen.
Sie mähen den Rasen, haben alle

Maulwürfe im Griff und sind die gute
Seele des Vereins – sie sind die wah-
ren Helden des Platzes: die Platzwarte
im Amateurfußball. Ab 18. Mai haben
Vereine aus ganz Deutschland die Mög-
lichkeit, ihre Platzwarte auf toom.de zu
nominieren und anschließend für sie zu
voten. Mitmachen lohnt sich! Denn die
Gewinner und Gewinnerinnen erhalten
einen persönlichen toom Einkaufsgut-
schein imWert von 500 Euro und einen
5.000 Euro Gutschein für ihren Verein.
Damit steht den nächsten DIY-Vorhaben
auf dem Platz nichts mehr im Wege.
Und das ist noch nicht alles: Unter allen
teilnehmenden Vereinen verlost toom
50 Trikotsätze.
Im Anschluss an die Bewerbungspha-

se findet für drei Wochen das deutsch-
landweite Voting statt, bei dem aus allen

Nominierungen gewählt werden kann.
Dabei kann täglich neu abgestimmt

werden. Alle teilnehmenden Vereine
können über eine Microsite außerdem
ordentlich Werbung für ihre Kandi-
daten machen. Auch das Voting lohnt
sich! Denn unter allen Teilnehmenden
werden Preise im Gesamtwert von
150.000 € verlost.
Nach der Votingphase bekommen

die Platzwarte aller Bundesländer end-
lich die Bühne, die sie verdient haben.

Die 16 Gewinnübergaben finden je-
weils im nächstgelegenen toom Bau-
markt statt.
Also los: Bis 21. Juni auf toom.de/

platzwarte gehen und euren Platzwart
nominieren! Wichtig ist aber: Die Platz-
warte müssen der Anmeldung erst zu-
stimmen, bevor die Bewerbung online
geht. Viel Glück!
Vollständige Teilnahmebedingungen

und Datenschutzhinweise auf toom.de/
platzwarte

toom sucht Deutschlands beste Platzwarte
Jetzt mitmachen und auf tolle Gewinne freuen!

ANZEIGE Langen (RZ) Mit zusätzlichen 
sonntäglichen Informations-
veranstaltungen bietet die ge-
burtshilfliche Abteilung der 
Asklepios Klinik Langen ein 
neues Angebot für werdende 
Mütter und Väter. Der nächste 
Termin in der Reihe findet am 
Sonntag, 23. Juni, um 16 Uhr 
statt. Dabei stellt sich nicht 
nur das ärztliche und pflegeri-
sche Team rund um Chefarzt 
Dr. Eckart Krapfl vor, sondern 
die Teilnehmer lernen die Ge-
burtshilfliche Station sowie die 
Kreißsäle kennen und erhalten 
wichtige Informationen über 
die Abläufe einer Geburt in 

der Langener Klinik. Anmel-
dung & Information unter Tel.:  
06103 / 912-61507 oder gyn.
langen@asklepios.com, sowie 
www.asklepios.com/lang/ge-
burtshilfe
� (Foto: Asklepios)

Elterninfo-Nachmittag
Geburtshilfe Asklepios Langen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung

Kreis Offenbach (NZH) Es wird 
Sommer. In diesem Jahr hat 
die vhs Kreis Offenbach erst-
mals ein vielfältiges Programm 
für Juni bis September zusam-
mengestellt. Rund 80 Kurse 
umfasst das Angebot. Kreative 
Menschen finden beispielswei-
se Kurse zur Gestaltung von 
Schmuck und dem Nähen ak-
tueller Mode, aber auch eine 
kreative Schreibwerkstatt für 
Frauen. Musikinteressierte 
können sich mit Musiktheorie 
befassen, lernen Didgeridoo 
zu spielen oder Gitarre wie die 
Rolling Stones. 
Egal ob sportsüchtig oder Be-

wegungsmuffel – einfach mal 
in unterschiedliche Kompakt-
kurse hineinschnuppern und 
herausfinden, welche Art von 
Bewegung und Entspannung 
guttut. Vielleicht ist es die klas-
sische Wirbelsäulengymnastik, 
Yoga, Pilates, Qi Gong, Soft-Fit-
ness für Sportmuffel, Hula-Ho-
op oder Fitness mit den Tänzen 
der Maori. Auch geführte Fit-
ness- und Kräuterwanderun-
gen werden in der Sommerzeit 
angeboten. Exkursionen nach 
Frankfurt sowie Kurse zum Sel-
berherstellen von Reinigungs-
mitteln geben Einblicke in die 
Region und einen nachhalti-

gen Lebensstil.

Wer schnell noch in Englisch, 
Spanisch oder Polnisch seine 
Kenntnisse auffrischen möch-
te, findet Kurse und Bildungs-
urlaube. Diese gibt es auch als 
EDV-Kurse, beispielsweise in 
Excel und WordPress sowie 
zum Schutz vor Computervi-
ren oder Trojanern.

Weitere Informationen und 
Anmeldung bei der vhs Kreis 
Offenbach, Telefon 06103 
3131–1313 oder im Internet un-
ter www.vhs-kreis-offenbach.
de.

VHS Kreis Offenbach veröffent-
licht erstmals Sommerprogramm

Frankfurt (NZH)  Wie war 
nochmal meine PIN? Manch-
mal ist es wie verhext und die 
Geheimzahl will einem par-
tout nicht mehr einfallen. Das 
Dilemma kennt wohl fast je-
der. Wie lässt sich ein Blackout 
an der Ladenkasse oder am 
Geldautomaten verhindern? 
Auf keinen Fall sollte man 
die Geheimzahl als Notiz im 
Geldbeutel aufbewahren oder 
im Handy speichern! Es gibt 
bessere Methoden, um sich 
die PIN dauerhaft zu merken. 
Beispielsweise, indem man 
Zahlen mit wichtigen Ereig-
nissen, fantasievollen Bildern 
oder lustigen Geschichten ver-
knüpft.

Die Zahl 2 könnte an einen 
Schwan erinnern, die 4 an ein 
Segelboot, die Zahl 8 an einen 
Schneemann und die 1 an eine 
Mohrrübe. Bei der Beispiel-PIN 
„2481“ schwimmt dann vor 
dem geistigen Auge für die 24 
der Schwan am Segelboot vor-
bei und die 81 ist das Bild des 
Schneemanns mit der Rüben-
nase. Wenn man seiner Fan-
tasie freien Lauf lässt, hat man 
die Geheimzahl immer parat. 
Weitere Tipps gibt es auf www.

pin-im-sinn.de.

Eselsbrücke für 
die PIN: Wenn der 

Schwan am Segelboot 
vorbeischwimmt

Stadt und Kreis Offenbach (ots)  
Noch unklar sind die Hinter-
gründe einer Auseinanderset-
zung am Montagmorgen in der 
Herrnstraße in der dortigen 
Fußgängerzone, weshalb die 
Kriminalpolizei nun nach Zeu-
gen sucht. 
Kurz vor 4 Uhr meldete sich 

eine Anwohnerin und gab an, 
dass es zu Streitigkeiten unter 
mehreren Männern gekom-
men sei. Streifenwagen mach-
ten sich daraufhin auf den Weg 
und stellten eine schwer ver-
letzte Person fest, die offenbar 
mit einem Messer angegangen 
worden war. Der Mann kam 

umgehend in ein Kranken-
haus. 
Die Kripo ermittelt nun und 
bittet Zeugen, die das Tatge-
schehen beobachtet haben 
und Hinweise zu den Tätern 
geben können, sich unter der 
Rufnummer 069 8098-1234 zu 
melden.

Zeugen gesucht: Mann verletzt

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

So nicht,
wir entsorgen
umweltgerecht
und kostenlos
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S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Freitag, 7.Juni		  	
15.00 Uhr: Vorlesestunde für 
Kinder von 3-7 Jahren im Fa-
milienzentrum Leibnizstraße 
57 mit Sabine Rüger.
15.00 Uhr: Öffnung der Ge-
meindebücherei und Lesecafé 
im Familienzentrum Leibniz-
straße 57.
Sonntag, 9.Juni	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Vikarin Eva 
Lawrenz Kollekte: Für die Ar-
beit der eigenen Gemeinde
Montag, 10.Juni	
20.00 Uhr: Gospelchorprobe 
mit David-Christian Sixt im 
Familienzentrum Leibnizstra-
ße 57
Dienstag, 11.Juni	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche
Mittwoch 12. Juni	
15.00 Uhr: Internationaler 
MittwochsTreff im Familien-
zentrum Leibnizstraße 57. Wir 

freuen uns auf ein Puppenthe-
ater.
Donnerstag, 13.Juni	
9.30 Uhr: Andacht in der Kir-
che für die Schulkinder der 
KiTa mit Pfarrerin Susanne 
Winkler und KiTa Team.
Samstag, 15.Juni	
10.00 - 12.00 Uhr: „Eng-
lish-Workshop“ zum Auffri-
schen der Englisch Kenntnisse 
für Jung und Alt, für Anfänger 
geeignet. Mit Juliane Canals y 
Trocha und Kathrin Appell. 
16.00 Uhr: Minikirche mit Vi-
karin Eva Lawrenz und Team 
in der Kirche, Thema: „Zu 
Hause bei Kalle und Thea“ an-
schließend 
Kaffee und Kuchen
Sonntag, 16.Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Andreas Lotz, Kol-
lekte: Für den deutschen Ev. 
Kirchentag sowie das Posau-
nenwerk der EKHN

Montag, 17.Juni	
11.00 Uhr: Diakoniekreis im 
Gemeindesaal Frankfurter 
Straße 80
15.00 Uhr: Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Herderstra-
ße 85 Mit Pfarrerin Susanne 
Winkler	
20.00 Uhr: Gospelchorprobe 
mit David-Christian Sixt im 
Familienzentrum Leibnizstra-
ße 57
Dienstag, 18.Juni	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Kirche
Mittwoch, 19.Juni	
8.15 Uhr: Gottesdienst des 
Adolf-Reichwein-Gymnasiums 
mit Pfarrerin Susanne Winkler 
und Lehrerschaft in der Kirche.
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag mit Karin Wachendorff 
im Gemeindesaal Frankfurter 
Straße 80, „Virtueller Stadtspa-
ziergang durch Offenbach am 
Main.“

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Traditi-
onsgemäß feierten die Heu-
senstammer Katholiken ge-
meinsam Fronleichnam. Nach 
dem feierlichen Hochamt in 
St. Cäcilia konnte die Pro-
zession - mit Begleitung des 
Blasorchesters der TSV - star-
ten. Leider musste kurzfristig 
der Weg geändert werden, da 
einerseits die Parkfläche vor 

dem Kreuz in der Patershäuser 
Straße voller Autos stand und 
andererseits das „Zeitfenster“ 
genutzt werden musste, in 
dem es nicht regnete. Pfarrer 
Weber und sein Team danken 
allen Familien, die ihre Häuser 
auf dem geplanten Weg fest-
lich geschmückt haben. Ein 
herzliches Dankeschön geht 
auch an Edith Hemberger und 

Helferinnen, die den Blumen-
teppich wieder so wunderbar 
gelegt haben.  Nach der Pro-
zession fand der Frühschop-
pen der Katholischen Jugend 
Heusenstamm statt. Und die 
Rembrücker Katholiken haben 
zu ihrem Pfarrfest eingeladen. 
Trotz des durchwachsenen 
Wetters waren beide Feste ein 
großer Erfolg!�  (Foto: privat)

Heusenstammer Katholiken                                      
feierten Fronleichnam

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

(djd). Zauber, Klang und 
Mythos – all das findet sich 
im Kaiserdom St. Johan-
nes und St. Laurentius zu 
Merseburg in Sachsen-An-
halt. Der Klang kommt 
von einer der größten und 
klangschönsten roman-
tischen Orgeln in ganz 
Deutschland: der Merse-
burger Ladegastorgel. 
Erleben kann man sie beispiels-
weise bei den Merseburger Or-
geltagen vom 7. bis zum 15. 
September 2024. Das Gesamt-
programm sowie Infos zum 
Vorverkauf findet man unter 
www.merseburger-orgeltage.
de.
Was George Clooney und 
Franz Liszt gemeinsam 
habe
5.687 Pfeifen verbergen sich 
hinter dem barocken Prospekt 
der Orgel, die zwischen 1853 
und 1855 von Friedrich Lade-
gast geschaffen wurde. Der ös-
terreichisch-ungarische Kom-
ponist Franz Liszt ließ sich von 
ihr zu seinen bedeutendsten 
Orgelwerken anregen. Doch 
nicht nur ihr Klang verzaubert 
bis heute das Publikum: auch 
Hollywood-Star George Cloo-
ney verliebte sich bei einem 
Besuch in das Instrument und 
drehte 2013 im Dom einzelne 
Szenen seines Films „The Mo-
numents Men“. Die Ladegastor-
gel durfte dabei in großforma-
tiger Aufnahme die Hauptrolle 
in der Schlussszene spielen.
Musikland Österreich: Von 
der Wiener Klassik bis zur 
Wiener Schule der Moder-
ne
Seit mehr als einem halben 

Jahrhundert ziehen die inter-
nationalen Merseburger Orgel-

tage alljährlich im September 
Musikliebhaber aus dem In- 

und Ausland in den Merse-
burger Dom. Anspruchsvolle 

Programme mit renommier-
ten Organisten, berühmten 

Orchestern und namhaften 
Sängern und Chören haben 
das Festival weit über Mittel-
deutschland hinaus bekannt 
gemacht. In diesem Jahr bege-
ben sich die Orgeltage unter 
dem Motto „Musikland Öster-
reich – von der Wiener Klas-
sik bis zur Wiener Schule der 
Moderne“ auf eine Reise durch 
300 Jahre Musikgeschichte un-
seres Nachbarlandes. Im Fokus 
stehen die Jubiläen der Kompo-
nisten Anton Bruckner (200. 
Geburtstag) und Franz Schmidt 
(150. Geburtstag). Zudem wird 
der 150. Geburtstag des Kom-
ponisten, Malers und Dichters 
Arnold Schönberg am 13. Sep-
tember 2024 mit einem Abend-
konzert im Dom gefeiert.
Werke von Bruckner, Bee-
thoven und Mozart
Der dramaturgische Bogen des 
Festivals wird vom klassischen 
Konzert mit der Camerata Salz-
burg über die „Schöne blaue 
Donau“ mit dem Salonorches-
ter Cappuccino bis hin zu 
den großen Wiener Klassikern 
Haydn, Mozart und Beethoven 
in Orgelabenden, Chor- und 
Orchesterkonzerten gespannt. 
Anton Bruckners Messen in 
e-Moll und f-Moll und Ludwig 
van Beethovens Missa solemnis 
gehören dabei zu den musikali-
schen Höhepunkten der Festi-
valwoche. Für große wie auch 
kleine Opernfreunde wird es 
im Kapitelhof des Doms „Die 
Entführung aus dem Serail“ 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart als „Opéra en miniature“ 
für Barockensemble, Sänger, 
Sprecher und Figurentheater zu 
erleben geben.

Klangzauber im Merseburger Dom
Musikalische Highlights bei den Merseburger Orgeltagen im September 2024

Sie macht den Merseburger Dom weltberühmt: die zwischen 1853 und 1855 von Friedrich Ladegast geschaffene Orgel. Foto: djd/
Vereinigte Domstifter/Frank Boxler
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Toom Baumarkt, 
Esser Apotheke, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, 

Mobile Egelsbach, 
Schäfer Dein Bäcker

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

www.die-rödermark-partei.de

Darüber müssen wir reden:

Was wäre, wenn…
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an die Macht gelangt ?

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Urberach (PS) - Auch in Röder-
mark gibt es treue Anhänger 
des Amateurfunkes, einem 
Hobby, das im Zeitalter von 
„Smartphone & Co.“ nur auf 
den ersten Blick aus der Zeit 
gefallen scheint. Der Urber-
acher Rainer Hoffmann bei-
spielsweise ist bereits seit den 
sechziger Jahren begeisterter 
Amateurfunker. Er gehört 
dem Ortsverband Dreieich 
des Deutschen Amateur Ra-
dioclubs an, dessen Mitglie-
der ihre Funkstationen unter 
anderem in Rodgau, Dietzen-
bach, Dreieich, Langen, Egels-
bach und eben auch in Röder-
mark betreiben. 
Mit ihren von der Bundes-
netzagentur verliehenen, 
personenbezogenen Geneh-
migungen pflegen Amateur-
funker weltweite Funkverbin-
dungen auf Kurzwelle, über 
Amateurfunk-Nutzlasten auf 
kommerziellen Satelliten oder 
gar über Nordlichter oder den 
Mond als Reflektoren. Für lo-
kale Verbindungen werden 
meist Ultrakurzwellen sowie 
zahlreiche automatische Ama-
teurfunk-Relaisstationen auf 
Bergen und Fernmeldetür-
men benutzt. Dies alles sind 
nicht nur Sprechverbindun-
gen, sondern geschieht auch 
durch Morsen und vermehrt 
durch digitale Betriebsarten. 
Dazu werden spezielle, von 
Funkamateuren geschriebene 
Programme benutzt und die 
Funkstationen mit Computern 
verbunden.
Wann ging es bei Rainer Hoff-
mann mit der Funkbegeis-
terung los? „Das fing an im 
Gymnasium, im Physik-Un-
terricht“, erinnert sich der ge-
bürtige Heidelberger an eine 
Arbeitsgemeinschaft in der 
Schule. „Wir haben damals 
verbotenerweise CB-Funk 
gemacht und kleine Sender 
selbst gebaut.“ Früher gab es 
keine kommerziellen Geräte 

für den Amateurfunk, man 
musste also alles selbst bauen. 
Mit Hilfe seines großen Bru-
ders, der damals Elektrotech-
nik studierte, baute Hoffmann 
seinen ersten Kurzwellenemp-
fänger. Als er eines Abends 
eine Amateurfunkstation in 
Kanada hörte, war dies das ers-
te große Erfolgserlebnis.
Mit einem Freund meldete sich 
Rainer Hoffmann in seiner 
damaligen Heimat beim Orts-
verband Heidelberg des Deut-
schen Amateur Radioclubs an. 
Schritt für Schritt ließen sie 
sich zu Funkamateuren ausbil-
den. Damals wie heute gibt es 
keine Amateurfunkgenehmi-
gung ohne Prüfung. „Die war 
damals sehr umfangreich“, 
blickt Hoffmann auf die Prü-
fung im Jahr 1967 zurück, 
die unter anderem Betriebs-
technik, elektrotechnische 
Grundlagen und Kenntnisse 
im Morsen abfragte. „Nach 
der Prüfung gab es eine amt-
liche Urkunde, dass wir jetzt 
befähigt sind, Amateurfunk 
zu betreiben. Das war uns da-
mals vielleicht sogar wichtiger 
als die Abiturprüfungen, die 
ein halbes Jahr später kamen“, 
ordnet Hoffmann die Begeis-
terung für sein Hobby heute 
schmunzelnd ein. Die Ausbil-
dung zum Amateurfunker be-
fähigt die Absolventen auch 
dazu, selbst Geräte zu bauen 
und in Betrieb zu nehmen.
Mittlerweile sind die Hürden 
zum Einstieg in den Ama-
teurfunkbereich nicht mehr 
ganz so hoch. Es gibt vier 
verschiedene Stufen, die erste 
lässt sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand erreichen. 
Die Kenntnisse, die er bei sei-
ner Ausbildung zum Amateur-
funker erworben hat, haben 
ihm in seinem Leben immer 
mal wieder geholfen, erzählt 
Rainer Hoffmann. Etwa bei 
Prüfungen während seines 
Studiums zum Diplom-Wirt-

schaftsingenieur oder später 
im Berufsleben, in dem er 
unter anderem in der Elektri-
zitätswirtschaft und als Sach-
verständiger für Telekommu-
nikation tätig war. Und wie 
lässt sich die Faszination Ama-
teurfunk in wenigen Sätzen 
beschreiben? „Das Faszinie-
rende ist, dass ich mit eigenen 
Geräten, ohne irgendeinen Te-
lekommunikationsdienstleis-
ter, zu bestimmten Zeiten je-
den Punkt der Erde erreichen 
kann, ohne dass mir irgend-
jemand Hilfestellung geben 
muss.“ Hoffmann vergleicht 
den Amateurfunker gerne mit 
einem Angler, der stunden-
lang am Ufer sitzt und auf den 
großen Fang wartet. Der Zwei-
Meter-Wels im Baggersee für 
den Angler ist für den Funker 
die Funkstation am anderen 
Ende der Welt.  Ein wichtiger 
Grundsatz für Amateurfunker 
ist, dass sie nicht über Politik 
und Religion sprechen.
Es ist eine Wissenschaft für 
sich, zu welcher Tages- und 
Jahreszeit man bestimmte Re-
gionen auf der Erde am bes-
ten erreicht. Wie die Wetter-

vorhersage, gibt es mit dem 
„Funkwetter“ auch eine Vor-
hersage über die Verbindungs-
möglichkeiten für den Ama-
teurfunk, die angibt, welche 
Uhrzeit und Frequenzen sinn-
voll sind.
Schon in den sechziger Jah-
ren erreichte Hoffmann bei 
einem Amateurfunkabend in 
Konstanz eine Station in Alas-
ka. „Es gab viele weitere welt-
weite, aber auch viele schöne 
lokale Verbindungen.“ Rainer 
Hoffmann nimmt etwa je-
den Sonntagabend an einer 
Amateurfunkrunde mit alten 
Freunden aus dem Mannhei-
mer und Heidelberger Raum 
teil. Oft treffen sich die Funker 
auch auf Amateurfunkmessen. 
Auch Rainer Hoffmanns Frau 
Dorothea hat vor vielen Jahren 
schon eine Funklizenz erwor-
ben, um sich beispielsweise 

mit einer Freundin auszutau-
schen.
Der Ortsverband Dreieich des 
Deutschen Amateur Radio-
clubs hat rund 30 Mitglieder. 
In Zeiten des Smartphones, in 
denen es ein Kinderspiel ist, 
mit allen möglichen Leuten 
in Kontakt zu treten, während 
man dafür früher einen hohen 
Aufwand betreiben musste, 
ist es nicht ganz leicht, Nach-
wuchs zu finden. Die Mit-
glieder pflegen ihr Hobby an 
ihren Funkstationen daheim 
oder bei regelmäßigen Treffen 
im Vereinsraum. Manchmal 
nimmt man auch an Amateur-
funkwettbewerben teil, wo es 
darum geht, möglichst viele 
Verbindungen innerhalb kur-
zer Zeit herzustellen.
Es sei nicht mehr so wie frü-
her, dass alleine der Funk in 
Notsituationen die letzte Ret-
tung ist, so Rainer Hoffmann. 
„Manchmal ist er es aber eben 
doch.“ Insbesondere dann, 
wenn ungeachtet der Verbrei-
tung öffentlicher Mobilfunk-
netze persönliche Notsituati-
onen oder auch großräumige 
Gefahrenlagen auftreten kön-
nen, in denen öffentliche und 
sogar behördliche Telekom-
munikationsnetzte funktech-
nisch nicht erreichbar oder 
ausgefallen sind.
Der Welttag der Amateurfun-
ker hatte kürzlich das Motto 

„Menschliche Sicherheit für 
alle“. Damit wollte der interna-
tionale Verband die Rolle des 
Amateurfunks bei der Bewäl-
tigung der dringlichsten Be-
dürfnisse der Welt hervorhe-
ben. Dazu fand erstmals eine 
gemeinsame Kampagne mit 
dem Treuhandfond der Verein-
ten Nationen für menschliche 
Sicherheit und der Weltaka-
demie für Kunst und Wissen-
schaft statt. Gemeinsam wie-
sen die Projektpartner darauf 
hin, dass der Amateurfunk ei-
nen substantiellen Beitrag zur 
Lösung der aktuellen Sicher-
heitsherausforderungen für 
die Menschheit leisten kann: 
technisches Wissen, prakti-
sche Fertigkeiten, innovative 
Technologien und der Einsatz 
von Notfall-Systemen sind 
auf lokaler Ebene lange geüb-
te Praxis. Herausforderungen 
wie Pandemien, der Klima-
wandel, Naturkatastrophen 
und bewaffnete Konflikte un-
tergraben die menschliche 
Sicherheit. In solchen Situati-
onen habe der Amateurfunk 
wiederholt bewiesen, dass er 
den Sicherheitsbedürfnissen 
der Menschen gerecht werden 
kann: als globales Kommuni-
kationsmedium, an dem rund 
drei Millionen Funkbegeister-
te teilnehmen und so Gemein-
schaften und Völker miteinan-
der verbinden.

Viele weltweite, aber auch schöne lokale Verbindungen
Der Urberacher Rainer Hoffmann ist schon seit den sechziger Jahren ein begeisterter Amateurfunker

Rainer Hoffmann an seiner Funkstation daheim in Urberach.
 (Foto:PS)

Urberach (NHR) Wenn einem 
beim ersten Anlauf einer Kreis-
verbandsmeisterschaft direkt 
der 1. Platz widerfährt, ist das 
beim Geflügelzuchtverein 1927 
in Urberach schon eine ordent-
liche Feier wert. 
Mit 1.503 Punkten holten 
Viktor August, Jakob Frange, 
Waldemar Frange und Pawel 
Rogoszinski bei einem Punkt 
Vorsprung vor dem GZV 1907 
Sprendlingen  den Kreisver-
bandsmeistertitel nach Hau-
se.  In diesem Fall grillen die 
stolzen Frauen am 9. Mai ab 
9 Uhr in der Römerstraße 107 
für ihre Gewinner und da gibt 
es natürlich nicht nur tradi-
tionellen Schaschlik mit Brot 
und Zwiebeln, sondern auch 

das ein oder andere Bierchen, 
nebst Cola, Fanta oder Wasser 
etc. Wer mitfeiern will, ist herz-
lich eingeladen und kann sich 

dabei schonmal ein Bild ver-
schaffen, was ihn zur diesjäh-
rigen Lokalschau am 16. und 
17.November erwartet.

Frauen grillen für Männer 
Geflügelzuchtverein 1927 Urberach feiert                                                         

seine Kreisverbandsmeisterschaft am Vatertag

Jakob Frange, Zbigniew Polak, Pawel Rogoszinski.  (Foto: Verein)
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IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 23. Mai 
und 6. Juni jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“. Am Feiertag Fronleich-
nam ist selbstverständlich kei-
ne Chorprobe.
Liederkranz-Frauen: Bit-
te das Kuchenbacken für das 
Schlachtfest an Fronleichnam 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am kommenden Sonntag, 26. 
Mai, nimmt der Chor am Brun-
nenfest des MGV Altheim teil. 
Dieses findet vor dem evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Kirchstraße 18a statt. Man wird 
sich dort gegen 11.30 Uhr ein-
singen.  Die Gruppe der Sänger, 
die mit dem Fahrrad dort hin-
kommen wollen, treffen sich 
um 11 Uhr am Ortsausgang Brü-
ckenstraße (Radweg Richtung 
Münster). Diejenigen, die das 
Auto bevorzugen, finden sich zur 
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten um 11 Uhr am Vereinsheim 
ein. Man tritt in den neuen 
„Germania“-Poloshirts auf.  
Die nächste turnusmäßige 
Chorprobe findet am Montag, 
27. Mai, statt. Um 19 Uhr trifft 
sich das Ensemble Musica, um 
20 Uhr probt der Gesamtchor. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Traditionell 
zu Pfingsten waren die Wande-
rer des Odenwaldklubs bereits 
zum 6. Mal vier Tage lang auf 
dem Moselsteig unterwegs. 
Die Wanderungen führten 
die Truppe in diesem Jahr von 
Traben-Trarbach nach Bullay. 
Von dem Extrem-Hochwasser 

an der Mosel (im Unterkunftsort 
Bullay war der Pegel teilweise 
6 m über normal) waren die 35 
Wanderer zum Glück nur we-
nig betroffen, bedingt durch 
die enormen Regenfälle musste 
das geplante Programm jedoch 
mehrfach umgestellt werden. 
An Pfingstmontag hatte der 

Wettergott endlich ein Einsehen 
und so konnte die letzte Etappe 
bei strahlendem Sonnenschein 
bewältigt werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unseren Wanderführer Lud-
wig Scharf, der auch diese Tour 
wieder bestens vorbereitet hat-
te.  (Foto: OWK)

OWK unterwegs auf dem Moselsteig

Eppertshausen (jedö) Die zwei-
te Jahreshälfte wird für viele 
Verkehrsteilnehmer in Ep-
pertshausen zum Geduldsspiel: 
An der Kreuzung mit dem 
höchsten Verkehrsaufkom-
men entsteht voraussichtlich 
von August bis September eine 
Großbaustelle. Dort, wo Haupt-
straße, Urberacher Straße und 
Ober-Röder Straße zusammen-
treffen und sich auch einer der 
beiden Eppertshäuser Bahn-
übergänge befindet, erneuert 
Hessen Mobil fünf Monate lang 
die Fahrbahn. Die Gemeinde-
vertreter beschlossen am Mitt-
wochabend außerdem, dass 
sich die Kommune in diesem 
Zeitraum mit der Erneuerung 
der Gehwege und der Schaf-
fung barrierefreier Übergänge 
in diesem Bereich anschließen 
soll - auch wenn die Kosten da-
für explodiert sind.
Zunächst zum besseren Ver-
ständnis: Formal handelt es 
sich bei Haupt-, Urberacher 
und Ober-Röder Straße durch-
weg um die Landesstraße 3095, 
die innerörtlich aber besser 
unter diesen drei Straßenna-
men bekannt ist. Die L3095 
verbindet Eppertshausen im 

Süden mit seinem Nachbarn 
Münster, führt von dort kom-
mend zunächst als Hauptstraße 
durch die Gemeinde und setzt 
an besagter Kreuzung über die 
Gleise der Dreieichbahn hinweg 
seinen Weg in nordwestliche 
Richtung gen Urberach, aber 
auch dem Abzweig Richtung 
Messel und dem Gewerbegebiet 
„Park45“ fort. Zwischen Bahn-
übergang und dem Ortsausgang 
Richtung Urberach heißt die 
L3095 dann auch Urberacher 
Straße. Zudem zählt der kleine 
Abschnitt zwischen der Kreu-
zung und dem nördlichen Aus-

gang gen Ober-Roden zu dieser 
Landstraße, hier unter dem Na-
men Ober-Röder Straße.
Hinsichtlich der Baumaßnah-
me, die Hessen Mobil als Lan-
desbehörde für den rein aus 
Landesstraßen bestehenden 
(mit Ampeln und Bahnschran-
ken geregelten) Knotenpunkt 
in der zweiten Jahreshälfte 
plant, ist wichtig zu wissen: An 
der Verkehrsführung wird sich 
danach nichts Grundlegendes 
ändern. „Sie wird so bleiben, 
wie sie ist“, weiß Bürgermeis-
ter Carsten Helfmann (CDU). 
Hessen Mobil erneuert in erster 

Linie die Fahrbahndecke. Fast 
700 000 Euro will das Land in 
die Instandsetzung investieren.
Nicht berührt wird davon fürs 
Erste die Schrankenanlage der 
Bahn. Sie hat die Eppertshäuser 
schon mehrfach Nerven gekos-
tet, weil die Schranken nicht 
wieder hochgingen und die 
Wartenden drehen und einen 
langen Umweg über die Bun-
desstraße 45 nehmen muss-
ten, um auf die andere Seite 
des Gleises zu gelangen. Die-
ser weiträumige Umweg wird 
für die Phase von August bis 
Dezember auch für alle Kraft-
fahrzeuge von mehr als 2,8 
Tonnen angewiesen, womit vor 
allem der Schwerlastverkehr 
aus der Hüttenstraße gehalten 
werden soll. Dort befindet sich 
Eppertshausens anderer Bahn-
übergang, der Wohn- und Ge-
werbegebiet verbindet und der 
leichteren Fahrzeugen in der 
zweiten Jahreshälfte als Alter-
nativroute verfügbar bleibt. 
Die technischen Probleme an 
der Schrankenanlage an der 
großen Kreuzung will die Bahn 
nach neustem Erkenntnisstand 
in den Sommerferien 2025 be-
heben.

Die Gemeinde Eppertshausen 
kommt an der Kreuzung der-
weil nur bei den Gehwegen ins 
Spiel, die ihr gehören. Hier sah 
eine Kostenschätzung von 2019 
einen Gemeindebetrag in Höhe 
von 229 000 Euro vor, wovon 
nach Abzug von Landesförder-
mitteln ein Eigenanteil von 80 
000 Euro bleiben sollte. Fünf 

Jahre später haben sich die 
Kosten auf 386 000 Euro und 
einen Eigenanteil von 135 000 
Euro erhöht. Dennoch stimm-
ten die Gemeindevertreter von 
CDU, SPD und FDP der Bereit-
stellung des Gelds am Mitt-
woch im Zuge eines Umschich-
tung von Mitteln innerhalb des 
Haushalts einstimmig zu.

Eppertshäuser Großbaustelle in der zweiten Jahreshälfte
Kreuzung mit Bahnübergang an Haupt-, Urberacher und Ober-Röder Straße: Fahrbahn-Sanierung und Gehwege-Bau /                                                   

Umleitungen über Hüttenstraße und B45

Wird von August bis Dezember zur Großbaustelle: Eppertshau-
sens wichtigste Kreuzung am Bahnübergang, wo Hauptstraße, 
Urberacher Straße und Ober-Röder Straße (formal alle Teil der 
Landesstraße 3095) zusammentreffen.  (Foto: jedö)
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Münster (jedö) Noch hat 
Münster die hundertprozen-
tige Versorgung von Familien 
mit Kindern ab drei Jahren 
mit Kita-Plätze nicht erreicht. 
Mit der Schaffung einer wei-
teren naturnahen Gruppe ne-
ben dem Schützenhaus will 
die Gemeinde bald den nächs-
ten Schritt gen Erfüllung des 
Rechtsanspruchs machen. Da-
rüber hinaus soll die Kita St. 
Michael - untergebracht im 
katholischen Familienzentrum 
der gleichnamigen Pfarrge-
meinde - ihren Beitrag zu mehr 
Ü3-Plätzen leisten. Was nach 
einer Forderung der Münsterer 
CDU schon vor dem geplan-
ten Neubau der Kita am selben 
Standort an der Gerhart-Haupt-
mann-Straße der Fall sein soll, 
konkret im kommenden Kin-
dergarten-Jahr. Denn während 
die Kommune zuletzt für ihre 
selbst betriebene Einrichtun-
gen viele neue Erzieherinnen 
einstellen konnte, ist in der 
Kita St. Michael mangels Fach-
kräften eine der vier Gruppen 
schon lange außer Betrieb.
Dies kommt für die örtliche 

Versorgung einem Fehlen von 
mehr als 20 Plätzen gleich. In 
diesen Tagen will der katholi-
sche Träger bei einem Treffen 
mit der Gemeinde aufzeigen, 
weshalb ihr die personelle Be-
setzung bisher nicht gelungen 
ist. Auch Bürgermeister Joa-
chim Schledt (parteilos) will an 

der Runde teilnehmen. „Das ist 
mein Kindergarten“, sagte er 
und betont das „mein“. Er habe 
Anfang der 70er zum ersten 
Jahrgang gehört, der vom al-
ten Standort der Kita neben der 
Kirche St. Michael ins neue Do-
mizil in der Hauptmann-Straße 
umgezogen sei. Schledt kann 

die eigene Ungeduld ob der 
geschlossenen vierten Gruppe 
kaum verhehlen: „Wir haben 
das Thema seit anderthalb 
Jahren - so lange ist die vierte 
Gruppe schon nicht geöffnet, 
weil nicht genügend Erziehe-
rinnen und Erzieher da sind. In 
der gleichen Zeit haben wir mit 

der Gemeinde aber viele Kräfte 
gewonnen.“
Erfolglos habe man der Pfarrei 
verschiedene Hilfestellungen 
offeriert. „Das hat vom Ange-
bot der Arbeitnehmer-Überlas-
sung bis hin zum Vorschlag, 
mit eigenen Leuten in der Kita 
aktiv zu werden, gereicht“, be-
richtet Schledt. Derlei sei aber 
„nicht auf Gegenliebe gesto-
ßen“. Die Kita-Leitung will 
beim Treffen mit einer Auflis-
tung von Maßnahmen, die sie 
zur Problemlösung bereits ver-
sucht hat, ihrerseits demonst-
rieren, an der Sache dran und 
keineswegs untätig gewesen zu 
sein.
Gerade die örtliche CDU glaubt 
wegen der schon lange wäh-
renden Schließung der vierten 
Gruppe indes nur bedingt da-
ran, dass Pfarrei und Gemein-
deverwaltung das Problem 
ohne politischen Nachdruck 
zeitnah beheben werden. So 
jedenfalls ist der Antrag der 
Union in der jüngsten Ge-
meindevertreter-Sitzung zu 
verstehen, in dem die Fraktion 
fordert, der Gemeindevorstand 

möge „mögliche Alternativen 
zur Bereitstellung einer weite-
ren Ü3-Kita-Gruppe zum Be-
ginn des Kita-Jahres 2024/25 
erarbeiten“ und „die Lösungs-
vorschläge in den betroffenen 
Ausschüssen und der Gemein-
devertretung auf den letzten 
Sitzungen vor der Sommerpau-
se vorzulegen“. Damit sollen 
auch eventuelle Beschlüsse 
noch so früh getroffen werden 
können, dass sie zu Beginn des 
neuen Kita-Jahr im Spätsom-
mer bereits Wirkung entfalten 
können.
CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod weist in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass der 
Vorstoß seiner Partei keines-
falls darauf ziele, der Pfarrei St. 
Michael die Trägerschaft weg-
zunehmen - selbst dann nicht, 
wenn keine schnelle Lösung 
für die Inbetriebnahme der 
vierten Gruppe gelingen sollte. 
Gerade die SPD hat hingegen 
schon deutlich gemacht, dass 
bei anhaltendem Problem ein 
Trägerwechsel aus ihrer Sicht 
durchaus Teil der Lösung sein 
könnte.

Fachkräfte-Mangel in der Kita St. Michael
Seit anderthalb Jahren ist in der Münsterer Kindertagesstätte eine Gruppe außer Betrieb / CDU drängt auf Lösung

In der Kita St. Michael sind schon länger nur drei der vier möglichen Gruppen in Betrieb. Dies will 
die CDU zeitnah beheben, zumal in Münster im Ü3-Bereich noch keine Vollversorgung erreicht ist. 
 (Foto: jedö)

Münster (jedö) Den „Tag der 
Arbeit“ haben rund 50 Helfer 
des SV Münster am Mittwoch 
wörtlich genommen und den 
Feiertag ehrenamtlich für Fuß-
ball spielende Kinder geopfert. 
Beim traditionellen Junioren-
kick am Mäusberg - einst unter 
dem Namen „Fraport Cup“, in-
zwischen nach dem Dieburger 
Hauptsponsor „HL Gebäude-
technik Cup“ benannt - hat der 
Jugendförderkreis des SVM bin-
nen neun Stunden vier Turnie-
re durchgezogen. Hinter den 
gleichnamigen Hallenturnie-
ren des Vereins steht hingegen 
ein Fragezeichen.
Turnierleiterin Nina Wittke 
und ihr Team hatten diesmal 
auf je zwei Konkurrenzen bei 
F- und E-Junioren gebaut. „Die 
sind am beliebtesten, da hätten 
wir die Teilnehmerfelder locker 
zweimal füllen können“, mein-
te Wittke. Auch so verteilten 
sich 46 Mannschaften, darun-
ter vier des SV Münster, auf die 
Turniere von F1, F2, E1 und E2. 
G- und D-Junioren musste der 
Jugendförderkreis hingegen aus 
Platzgründen weglassen, ob-
wohl die Gastgeber ihr räum-
liches Angebot mit gleich fünf 
Spielfeldern nahezu voll aus-
nutzten. Das Hauptfeld wurde 
in zwei Naturrasen-Kleinfelder 
geteilt, das Kunstrasen-Groß-
feld ebenfalls in zwei Kleinfel-
der. Gespielt wurde außerdem 
auf dem „Tivoli“, dem Na-
turrasen-Kleinfeld neben der 
SVM-Terrasse. Einzig das - ob 
seiner Größe allerdings nur für 
Trainingszwecke geeignete - 

Kunstrasen-Kleinfeld blieb am 
Mittwoch jungfräulich.
Die Einschränkungen bei der 
Zahl der angebotenen Turniere 
(auch der Münsterer „Kinder-
garten-Cup“ entfiel) hingen 
damit zusammen, dass der HL 
Gebäudetechnik Cup 2024 auf 
einen Tag beschränkt bleiben 
musste, da vor oder nach dem 
1. Mai kein schulfreier Brü-
ckentag lag. 2025 wird das wie-
der anders sein, „dann wollen 
wir den Freitag als Brückentag 
dazunehmen“, blickte Wittke 
voraus. Dies würde die Dimen-
sion der sportlichen Großver-
anstaltung nochmals erwei-
tern.
Ebenfalls regelmäßig aufmerk-
sam machten der SVM und 
sein Jugendförderkreis im Fe-
bruar mit seinen Turnieren in 

der Gersprenzhalle. In diesem 
Jahr waren sie ausgefallen. „Die 
Hallenturniere sind erstmal auf 
Eis gelegt“, erklärte Wittke. „Es 
kamen zuletzt relativ wenige 
Zuschauer, so dass sich der Auf-
wand kaum gelohnt hat. Au-
ßerdem haben wir in der Ger-
sprenzhalle Probleme mit dem 
Hallenboden.“
Am Mäusberg, wo der SV Müns-
ter bei seinen Juniorenturnie-
ren inzwischen auf die ganz 
großen Klubs verzichtet („Die 
wollten die anderen Teams ir-
gendwann nicht mehr, außer-
dem gehen die Mannschaften 
aus den Nachwuchsleistungs-
zentren lieber dorthin, wo es 
Preisgelder gibt“), fanden die 
Kids hingegen geeigneten Un-
tergrund vor. Das F1-Turnier 
gewann Germania Frankfurt, 

hier wurde der SVM Siebter. Bei 
der F2 siegte Viktoria Urberach 
(SVM Elfter), bei der E1 eben-
falls die Frankfurter. Schon 
hier deuteten die Münsterer als 
Turnierzweiter ihre guten E-Ju-
nioren-Jahrgänge an. Bei der 
E2 toppten der Veranstalter das 
noch: Hier gewann der SVM 
das Turnier, abschließend per 
2:0-Finalsieg gegen Viktoria 
Urberach.

F- und E-Jugend sind am beliebtesten
„Tag der Arbeit“ auf Fußballerisch: SV Münster meistert vier Turniere am Mäusberg                      

und gewinnt eins selbst / Hallenturniere liegen auf Eis

Teams kickten am „Tag der Arbeit“ am Mäusberg. Das Foto zeigt ein F-Junioren-Spiel des SV 
Münster (blau) gegen die DJK Dieburg. (Foto: jedö)
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Nieder-Roden (ah) Der Titel 
der Veranstaltung „Wein- 
und Genussfestival’“ sagt 
schon alles aus, was die 
Gäste vier Tage lang auf 
dem Puiseauxplatz erle-
ben konnten – ausgesuchte 
Weine aus vielen Regionen 
und kulinarische Genüsse 
aus der ganzen Welt. Gar-
niert und verfeinert wur-
de das Ganze noch durch 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm.
Nach zwei Jahren Verzögerung 
durch Corona startete die Ver-
anstaltung, organisiert von der 
Stadtleben GmbH, der Rake-
tenklub GmbH und Rodgau Er-
leben sowie unterstützt durch 
die Stadt Rodgau, 2022 und 
hat sich schnell einen festen 
Platz erobert. Wer Hunger oder 
Durst litt, der hatte die Qual 
der Wahl an etwas 30 Ständen. 

Die Speisekarte reichte von 
der Bratwurst über Hot Dog, 
Burger der unterschiedlichs-
ten Art über selbstgemachte 
Cevapcici, bis hin zu spani-
sche Spezialitäten wie Burrito, 
Quesadilla und Tacos. Ähnlich 
abwechslungsreich war auch 
die Getränkekarte – vom Ap-
felwein und Weinen aus ver-
schiedenen Regionen bis hin 
zu Gin-Mixgetränken und Kaf-

fee aus der eigene Rösterei. Das 
Unterhaltungsprogramm auf 
der großen Bühne bot für fast 
jeden Geschmack etwas. 
Am ersten Tag war DJ-Musik, 
am Samstag bewies die „Druff 
Kapell“ und „Logan Place“, 
dass sie das Publikum mit-
nehmen können. Am Sonn-

tag zeigten mehrere Bands 
der Musikschule Rodgau und 
später „Neon Lights“ , was sie 
können und am Montag gab 
es erst Tanz satt von der Tanz-
schule „TANZbeTRIEB“ und 
mächtig „Druck“ von den den 

Bläsern der „Groove Factory“. 
Mit der Musik von „2SoTy-
pen“ klang das Fest aus. Trotz 
des wechselhaften Wetters war 

die Veranstalung immer gut 
besucht, ganz besonders natür-
lich, wenn sich doch mal die 
Sonne zeigte. 

Viel Genuss auf dem Puiseauxplatz
Zahlreiche Gäste genießen kulinarische Köstlichkeiten auf beliebtem Festival in Nieder-Roden

Mehrere Bands spielten, so auch die Musikschulband „Zugriff“.  
 (Fotos: ah)
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4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Tennisclub 

Rembrücken, Toom 
Baumarkt, XXXLutz 

Hausen (ah) Kurz vor dem 
Bieranstich des ersten 
„Bier- und Musikfestivals“ 
am Bürgerhaus Hausen 
machte Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich deutlich, 
wer dieses Fest auf die Bei-
ne gestellt hat. Er dankte 
dem Vereinsringvorsitzen-
dem Jürgen Weber und sei-
nem Vorstandsteam. 
Neben Bürgermeister und Ers-
tem Stadtrat waren zahlreiche 
Kommunalpolitiker gekommen 
und zeigten so ihre Unterstüt-
zung für die Veranstaltung. 
Bürgermeister Friedrich hatte 
25 Mandatsträger gezählt. Dies 
sei eine sehr gute Quote, merk-
te er an. Er freute sich, dass jetzt 
auch an diesem Wochenende 
wieder eine Veranstaltung statt-
findet und hofft, dass sich das 
Bierfest, ähnlich wie andere Ver-
anstaltungen, etablieren kann 
und zum festen Bestandteil des 
Obertshäuser Vereinskalender 
wird. 
Den Bieranstich bewältigte 
er dann kurzerhand mit zwei 

Schlägen und man ließ sich das 
erste Bier schmecken. „Die Idee 
existiert schon seit acht Jahren, 
aber es konnte sich bisher keiner 
finden der es veranstaltet. Da ha-
ben wir es halt gemacht“, erklärt 
der Vereinsringvorsitzende. 
Welcher Aufwand so ein Fest ist, 
wird bei den Zahlen deutlich. 
„Hierzu haben wir vom Ver-
einsring für diese drei Tage 250 
Dienste besetzt.“ Vom Erlös der 
Veranstaltung profitieren alle 
13 teilnehmenden Vereine. Er 
kommt in einen Topf und wird 
auf alle aufgeteilt, anteilmäßig 
entsprechend der Vereinsmit-
glieder, die halfen. „Eine große 
Hilfe bei der Logistik war dabei 

Ralph Best, Gebietsleiter der Ra-
deberger Gruppe, der uns die 
Stände und die Biersorten be-
sorgt hat“, betont Jürgen Weber. 
Die fünf Biergondeln boten eine 
große Auswahl an Gerstensaft 
aus der Region, der nationalen 
und internationalen Bierbrau-
erkunst an. Insgesamt 13 ver-
schiedene Biersorten wurden 
angeboten, darunter gezapftes 
Allgäuer Büble Bier, Kölsch, Jever 
und auch Bier aus Prag. Natür-
lich durften auch nicht die Pro-
dukte der Glaabsbräu fehlen. 
Der Start des Bierfestes war nicht 
ganz glücklich. Kurz nach dem 

Bieranstich fing es an zu reg-
nen und die „Neuberger Buam“ 
hatten sich sicher mehr Zuhö-
rer für ihre Musik gewünscht. 
Am Samstag sah es bei den 
„Quietschboys“ schon anders 
aus. Mit bekannten Rock- und 
Hardrock-Hits, mit eigenen lusti-
gen Texten in hessischer Mund-
art, hatten sie zahlreiche Gäs-
te angelockt und brachten sie 
schnell in Bewegung. Es dauerte 
nicht lange, da wurde vor der 
Bühne kräftig getanzt. Ohne Zu-
gaben durften die Musiker dann 
auch nicht von der Bühne. Auch 
die „Foolhouse Bluesband“, die 

am Sonntag spielte, hatte ihre 
Fans und endlich spielte auch 
das Wetter mit. 
Am Nachmittag ließ sich dann 
sogar die Sonne blicken. Beson-
ders gefragt beim Essensangebot 
waren die angebotenen hessisch 
gefärbten Spezialitäten. Beson-
ders gut ging der Hessenburger 

mit grüner Soße-Butter, Kochkä-
se und frischen Zwiebeln. Allein 
am Samstag gingen hier 20 Kilo-
gramm Kochkäse über die The-
ke. Viele Besucher waren sich 
einig, dass das „Bier- und Mu-
sikfestival“ eine Wiederholung 
verdient und dann hoffentlich 
bei besserem Wetter.  

„Bier- und Musikfestival“ hat eine Wiederholung verdient 
13 teilnehmende Vereine profitieren von neuer Veranstaltung

Beste Stimmung beim Publikum am Samstagabend bei den 
Quietschboys.

Bieranstich am Freitag.  (Fotos: ah)
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Em 2024
14. Juni – 14. Juli

 06182 / 6 74 62
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

www.dachdecker-seibert.de • info@dachdecker-seibert.de

Planung • Beratung • Ausführung

• Bedachungen
• Asbestsanierung

• Wärmedämmung
• Bauspenglerei

• Flachdachsanierung

Inh. Marco Wieland e.K.

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen •
Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882

www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST Anpfiff nicht verpassen!

Kommen Sie zum Hörtest!

www.hoersinn.com
Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Der Frühling kommt! Garten und Haus schon hübsch?
Frühjahrsaktion bis 13.07.24 !

Rabatt auf Trockenlegung, Reinigung von Steinen, Steinteppich, Hof-
einfahrt, Gehweg, Hausdach, Fassade, Mauerwerk inkl. Versiegelung
ab 10 Euro pro qm! Sowie Vorarbeiten für Photovoltaikanlagen.
Unkraut frei! Gartenarbeit jeglicher Art, Keine Anfahrtskosten.

www.bautenschutz-seeger.de
bautenschutz-seeger@web.de • Franz-Werfelstr. 9 • 60431 Frankfurt

BAUTENSCHUTZ SEEGER

069-15392741 ) 0178-2025694

Telefon 06074 / 7429
- ehemals Heizöl Rebel -

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark, Rodgau, Dreieich und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch
genügend Heizöl im Tank haben!

Sie erreichen uns unter 069-424044 oder frankfurt@benol.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

shoppen, tippen
…und günstig tanken !

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40
63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53 • www.tankstelle-rodgau.deREINIGUNGS- UND

SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. • 9 63073 Offenbach • Tel. 069 / 80 06 88 53
Fax: 069 / 83 83 27 30 • E-Mail: office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-
service.de

Werte reinigen,

Werte pflegen,

Werte erhalten
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Stark machen für
Menschenrechte

ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE Unesco-Status verlängert
gestaltet durch den Unesco-
Wahlunterricht in der neun-
ten und zehnten Klasse,
durch die Unesco-AG oder die
Unesco-SOR-AG (Schule ohne
Rassismus, Schule mit Coura-
ge). Ein Schwerpunkt liegt
auf der Menschenrechts- und
Demokratiearbeit. vum

Fortsetzung auf Seite 2

30 Jahren trägt – und der für
weitere fünf Jahre verlängert
wurde.
Unesco steht für die Orga-

nisation der Vereinten Natio-
nen für Erziehung, Wissen-
schaft und Kultur. Deren Frie-
densgedanke taucht in meh-
reren Projekten der Schule
auf und wird unter anderem

Offenbach – Ihrem Namensge-
ber fühlt sich die Albert-
Schweitzer-Schule verpflich-
tet: Albert Schweitzer, Philo-
soph und Arzt, vertrat die
Philosophie „Ehrfurcht vor
dem Leben“. Diese spiegelt
sich in der Unesco-Projekt-
schule wider, einem Titel,
den die Schule seit mehr als

Freuen sich über die Statusverlängerung der ASS als Unesco-Projektschule (von links):
Projektleiterin Sabine Röhm, Ilyas El Haouari, Shubhi Jhanb, Sara-Alexandra Balmus,
Emilia Letizia Brucia, Mira Zimmermann, Kristina Oleynik, Lilly Joan Reinicke, Jasmin
Mellouki, Schulleiter Sebastian Wasserka. FOTO: P

Telefon: 069 - 81 33 02

www.hess-juwelier-uhrmacher.de

Goldankauf-Wochen bei:

Kurfürstenstraße 19 • 63075 Offenbach

Wir kaufen an:

Goldschmuck • Altgold • Silber • Platin

und hochwertige Armband- & Taschenuhren (auch defekt)

happy job happy life

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

ausNeu-Isenburg

ENERGIEGEWINNUNGLEICHTGEMACHT - SICHERN
SIE SICH IHRENSTROMPREISMIT IHRERSOLARANLAGE!

Vereinbaren Sie einen
Beratungstermin!
T06102/3719973
info@solar-spectrum.de
www.solar-spectrum.de

Graf-Folke-Bernadotte-Straße 23 | 63263 Neu-Isenburg

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

19%FÖRDERUNG
auf Solaranlagen!

www.stadtpost.de

Unterwegs
gut

informiert...
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,
Toom Baumarkt, 
Esser Apotheke, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, 

Mobile Egelsbach, 
Schäfer Dein Bäcker

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

www.die-rödermark-partei.de

Darüber müssen wir reden:

Was wäre, wenn…
eine radikale Partei

an die Macht gelangt ?

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Urberach (PS) - Auch in Röder-
mark gibt es treue Anhänger 
des Amateurfunkes, einem 
Hobby, das im Zeitalter von 
„Smartphone & Co.“ nur auf 
den ersten Blick aus der Zeit 
gefallen scheint. Der Urber-
acher Rainer Hoffmann bei-
spielsweise ist bereits seit den 
sechziger Jahren begeisterter 
Amateurfunker. Er gehört 
dem Ortsverband Dreieich 
des Deutschen Amateur Ra-
dioclubs an, dessen Mitglie-
der ihre Funkstationen unter 
anderem in Rodgau, Dietzen-
bach, Dreieich, Langen, Egels-
bach und eben auch in Röder-
mark betreiben. 
Mit ihren von der Bundes-
netzagentur verliehenen, 
personenbezogenen Geneh-
migungen pflegen Amateur-
funker weltweite Funkverbin-
dungen auf Kurzwelle, über 
Amateurfunk-Nutzlasten auf 
kommerziellen Satelliten oder 
gar über Nordlichter oder den 
Mond als Reflektoren. Für lo-
kale Verbindungen werden 
meist Ultrakurzwellen sowie 
zahlreiche automatische Ama-
teurfunk-Relaisstationen auf 
Bergen und Fernmeldetür-
men benutzt. Dies alles sind 
nicht nur Sprechverbindun-
gen, sondern geschieht auch 
durch Morsen und vermehrt 
durch digitale Betriebsarten. 
Dazu werden spezielle, von 
Funkamateuren geschriebene 
Programme benutzt und die 
Funkstationen mit Computern 
verbunden.
Wann ging es bei Rainer Hoff-
mann mit der Funkbegeis-
terung los? „Das fing an im 
Gymnasium, im Physik-Un-
terricht“, erinnert sich der ge-
bürtige Heidelberger an eine 
Arbeitsgemeinschaft in der 
Schule. „Wir haben damals 
verbotenerweise CB-Funk 
gemacht und kleine Sender 
selbst gebaut.“ Früher gab es 
keine kommerziellen Geräte 

für den Amateurfunk, man 
musste also alles selbst bauen. 
Mit Hilfe seines großen Bru-
ders, der damals Elektrotech-
nik studierte, baute Hoffmann 
seinen ersten Kurzwellenemp-
fänger. Als er eines Abends 
eine Amateurfunkstation in 
Kanada hörte, war dies das ers-
te große Erfolgserlebnis.
Mit einem Freund meldete sich 
Rainer Hoffmann in seiner 
damaligen Heimat beim Orts-
verband Heidelberg des Deut-
schen Amateur Radioclubs an. 
Schritt für Schritt ließen sie 
sich zu Funkamateuren ausbil-
den. Damals wie heute gibt es 
keine Amateurfunkgenehmi-
gung ohne Prüfung. „Die war 
damals sehr umfangreich“, 
blickt Hoffmann auf die Prü-
fung im Jahr 1967 zurück, 
die unter anderem Betriebs-
technik, elektrotechnische 
Grundlagen und Kenntnisse 
im Morsen abfragte. „Nach 
der Prüfung gab es eine amt-
liche Urkunde, dass wir jetzt 
befähigt sind, Amateurfunk 
zu betreiben. Das war uns da-
mals vielleicht sogar wichtiger 
als die Abiturprüfungen, die 
ein halbes Jahr später kamen“, 
ordnet Hoffmann die Begeis-
terung für sein Hobby heute 
schmunzelnd ein. Die Ausbil-
dung zum Amateurfunker be-
fähigt die Absolventen auch 
dazu, selbst Geräte zu bauen 
und in Betrieb zu nehmen.
Mittlerweile sind die Hürden 
zum Einstieg in den Ama-
teurfunkbereich nicht mehr 
ganz so hoch. Es gibt vier 
verschiedene Stufen, die erste 
lässt sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand erreichen. 
Die Kenntnisse, die er bei sei-
ner Ausbildung zum Amateur-
funker erworben hat, haben 
ihm in seinem Leben immer 
mal wieder geholfen, erzählt 
Rainer Hoffmann. Etwa bei 
Prüfungen während seines 
Studiums zum Diplom-Wirt-

schaftsingenieur oder später 
im Berufsleben, in dem er 
unter anderem in der Elektri-
zitätswirtschaft und als Sach-
verständiger für Telekommu-
nikation tätig war. Und wie 
lässt sich die Faszination Ama-
teurfunk in wenigen Sätzen 
beschreiben? „Das Faszinie-
rende ist, dass ich mit eigenen 
Geräten, ohne irgendeinen Te-
lekommunikationsdienstleis-
ter, zu bestimmten Zeiten je-
den Punkt der Erde erreichen 
kann, ohne dass mir irgend-
jemand Hilfestellung geben 
muss.“ Hoffmann vergleicht 
den Amateurfunker gerne mit 
einem Angler, der stunden-
lang am Ufer sitzt und auf den 
großen Fang wartet. Der Zwei-
Meter-Wels im Baggersee für 
den Angler ist für den Funker 
die Funkstation am anderen 
Ende der Welt.  Ein wichtiger 
Grundsatz für Amateurfunker 
ist, dass sie nicht über Politik 
und Religion sprechen.
Es ist eine Wissenschaft für 
sich, zu welcher Tages- und 
Jahreszeit man bestimmte Re-
gionen auf der Erde am bes-
ten erreicht. Wie die Wetter-

vorhersage, gibt es mit dem 
„Funkwetter“ auch eine Vor-
hersage über die Verbindungs-
möglichkeiten für den Ama-
teurfunk, die angibt, welche 
Uhrzeit und Frequenzen sinn-
voll sind.
Schon in den sechziger Jah-
ren erreichte Hoffmann bei 
einem Amateurfunkabend in 
Konstanz eine Station in Alas-
ka. „Es gab viele weitere welt-
weite, aber auch viele schöne 
lokale Verbindungen.“ Rainer 
Hoffmann nimmt etwa je-
den Sonntagabend an einer 
Amateurfunkrunde mit alten 
Freunden aus dem Mannhei-
mer und Heidelberger Raum 
teil. Oft treffen sich die Funker 
auch auf Amateurfunkmessen. 
Auch Rainer Hoffmanns Frau 
Dorothea hat vor vielen Jahren 
schon eine Funklizenz erwor-
ben, um sich beispielsweise 

mit einer Freundin auszutau-
schen.
Der Ortsverband Dreieich des 
Deutschen Amateur Radio-
clubs hat rund 30 Mitglieder. 
In Zeiten des Smartphones, in 
denen es ein Kinderspiel ist, 
mit allen möglichen Leuten 
in Kontakt zu treten, während 
man dafür früher einen hohen 
Aufwand betreiben musste, 
ist es nicht ganz leicht, Nach-
wuchs zu finden. Die Mit-
glieder pflegen ihr Hobby an 
ihren Funkstationen daheim 
oder bei regelmäßigen Treffen 
im Vereinsraum. Manchmal 
nimmt man auch an Amateur-
funkwettbewerben teil, wo es 
darum geht, möglichst viele 
Verbindungen innerhalb kur-
zer Zeit herzustellen.
Es sei nicht mehr so wie frü-
her, dass alleine der Funk in 
Notsituationen die letzte Ret-
tung ist, so Rainer Hoffmann. 
„Manchmal ist er es aber eben 
doch.“ Insbesondere dann, 
wenn ungeachtet der Verbrei-
tung öffentlicher Mobilfunk-
netze persönliche Notsituati-
onen oder auch großräumige 
Gefahrenlagen auftreten kön-
nen, in denen öffentliche und 
sogar behördliche Telekom-
munikationsnetzte funktech-
nisch nicht erreichbar oder 
ausgefallen sind.
Der Welttag der Amateurfun-
ker hatte kürzlich das Motto 

„Menschliche Sicherheit für 
alle“. Damit wollte der interna-
tionale Verband die Rolle des 
Amateurfunks bei der Bewäl-
tigung der dringlichsten Be-
dürfnisse der Welt hervorhe-
ben. Dazu fand erstmals eine 
gemeinsame Kampagne mit 
dem Treuhandfond der Verein-
ten Nationen für menschliche 
Sicherheit und der Weltaka-
demie für Kunst und Wissen-
schaft statt. Gemeinsam wie-
sen die Projektpartner darauf 
hin, dass der Amateurfunk ei-
nen substantiellen Beitrag zur 
Lösung der aktuellen Sicher-
heitsherausforderungen für 
die Menschheit leisten kann: 
technisches Wissen, prakti-
sche Fertigkeiten, innovative 
Technologien und der Einsatz 
von Notfall-Systemen sind 
auf lokaler Ebene lange geüb-
te Praxis. Herausforderungen 
wie Pandemien, der Klima-
wandel, Naturkatastrophen 
und bewaffnete Konflikte un-
tergraben die menschliche 
Sicherheit. In solchen Situati-
onen habe der Amateurfunk 
wiederholt bewiesen, dass er 
den Sicherheitsbedürfnissen 
der Menschen gerecht werden 
kann: als globales Kommuni-
kationsmedium, an dem rund 
drei Millionen Funkbegeister-
te teilnehmen und so Gemein-
schaften und Völker miteinan-
der verbinden.

Viele weltweite, aber auch schöne lokale Verbindungen
Der Urberacher Rainer Hoffmann ist schon seit den sechziger Jahren ein begeisterter Amateurfunker

Rainer Hoffmann an seiner Funkstation daheim in Urberach.
 (Foto:PS)

Urberach (NHR) Wenn einem 
beim ersten Anlauf einer Kreis-
verbandsmeisterschaft direkt 
der 1. Platz widerfährt, ist das 
beim Geflügelzuchtverein 1927 
in Urberach schon eine ordent-
liche Feier wert. 
Mit 1.503 Punkten holten 
Viktor August, Jakob Frange, 
Waldemar Frange und Pawel 
Rogoszinski bei einem Punkt 
Vorsprung vor dem GZV 1907 
Sprendlingen  den Kreisver-
bandsmeistertitel nach Hau-
se.  In diesem Fall grillen die 
stolzen Frauen am 9. Mai ab 
9 Uhr in der Römerstraße 107 
für ihre Gewinner und da gibt 
es natürlich nicht nur tradi-
tionellen Schaschlik mit Brot 
und Zwiebeln, sondern auch 

das ein oder andere Bierchen, 
nebst Cola, Fanta oder Wasser 
etc. Wer mitfeiern will, ist herz-
lich eingeladen und kann sich 

dabei schonmal ein Bild ver-
schaffen, was ihn zur diesjäh-
rigen Lokalschau am 16. und 
17.November erwartet.

Frauen grillen für Männer 
Geflügelzuchtverein 1927 Urberach feiert                                                         

seine Kreisverbandsmeisterschaft am Vatertag

Jakob Frange, Zbigniew Polak, Pawel Rogoszinski.  (Foto: Verein)
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IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 23. Mai 
und 6. Juni jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“. Am Feiertag Fronleich-
nam ist selbstverständlich kei-
ne Chorprobe.
Liederkranz-Frauen: Bit-
te das Kuchenbacken für das 
Schlachtfest an Fronleichnam 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am kommenden Sonntag, 26. 
Mai, nimmt der Chor am Brun-
nenfest des MGV Altheim teil. 
Dieses findet vor dem evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Kirchstraße 18a statt. Man wird 
sich dort gegen 11.30 Uhr ein-
singen.  Die Gruppe der Sänger, 
die mit dem Fahrrad dort hin-
kommen wollen, treffen sich 
um 11 Uhr am Ortsausgang Brü-
ckenstraße (Radweg Richtung 
Münster). Diejenigen, die das 
Auto bevorzugen, finden sich zur 
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten um 11 Uhr am Vereinsheim 
ein. Man tritt in den neuen 
„Germania“-Poloshirts auf.  
Die nächste turnusmäßige 
Chorprobe findet am Montag, 
27. Mai, statt. Um 19 Uhr trifft 
sich das Ensemble Musica, um 
20 Uhr probt der Gesamtchor. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Traditionell 
zu Pfingsten waren die Wande-
rer des Odenwaldklubs bereits 
zum 6. Mal vier Tage lang auf 
dem Moselsteig unterwegs. 
Die Wanderungen führten 
die Truppe in diesem Jahr von 
Traben-Trarbach nach Bullay. 
Von dem Extrem-Hochwasser 

an der Mosel (im Unterkunftsort 
Bullay war der Pegel teilweise 
6 m über normal) waren die 35 
Wanderer zum Glück nur we-
nig betroffen, bedingt durch 
die enormen Regenfälle musste 
das geplante Programm jedoch 
mehrfach umgestellt werden. 
An Pfingstmontag hatte der 

Wettergott endlich ein Einsehen 
und so konnte die letzte Etappe 
bei strahlendem Sonnenschein 
bewältigt werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unseren Wanderführer Lud-
wig Scharf, der auch diese Tour 
wieder bestens vorbereitet hat-
te.  (Foto: OWK)

OWK unterwegs auf dem Moselsteig

Eppertshausen (jedö) Die zwei-
te Jahreshälfte wird für viele 
Verkehrsteilnehmer in Ep-
pertshausen zum Geduldsspiel: 
An der Kreuzung mit dem 
höchsten Verkehrsaufkom-
men entsteht voraussichtlich 
von August bis September eine 
Großbaustelle. Dort, wo Haupt-
straße, Urberacher Straße und 
Ober-Röder Straße zusammen-
treffen und sich auch einer der 
beiden Eppertshäuser Bahn-
übergänge befindet, erneuert 
Hessen Mobil fünf Monate lang 
die Fahrbahn. Die Gemeinde-
vertreter beschlossen am Mitt-
wochabend außerdem, dass 
sich die Kommune in diesem 
Zeitraum mit der Erneuerung 
der Gehwege und der Schaf-
fung barrierefreier Übergänge 
in diesem Bereich anschließen 
soll - auch wenn die Kosten da-
für explodiert sind.
Zunächst zum besseren Ver-
ständnis: Formal handelt es 
sich bei Haupt-, Urberacher 
und Ober-Röder Straße durch-
weg um die Landesstraße 3095, 
die innerörtlich aber besser 
unter diesen drei Straßenna-
men bekannt ist. Die L3095 
verbindet Eppertshausen im 

Süden mit seinem Nachbarn 
Münster, führt von dort kom-
mend zunächst als Hauptstraße 
durch die Gemeinde und setzt 
an besagter Kreuzung über die 
Gleise der Dreieichbahn hinweg 
seinen Weg in nordwestliche 
Richtung gen Urberach, aber 
auch dem Abzweig Richtung 
Messel und dem Gewerbegebiet 
„Park45“ fort. Zwischen Bahn-
übergang und dem Ortsausgang 
Richtung Urberach heißt die 
L3095 dann auch Urberacher 
Straße. Zudem zählt der kleine 
Abschnitt zwischen der Kreu-
zung und dem nördlichen Aus-

gang gen Ober-Roden zu dieser 
Landstraße, hier unter dem Na-
men Ober-Röder Straße.
Hinsichtlich der Baumaßnah-
me, die Hessen Mobil als Lan-
desbehörde für den rein aus 
Landesstraßen bestehenden 
(mit Ampeln und Bahnschran-
ken geregelten) Knotenpunkt 
in der zweiten Jahreshälfte 
plant, ist wichtig zu wissen: An 
der Verkehrsführung wird sich 
danach nichts Grundlegendes 
ändern. „Sie wird so bleiben, 
wie sie ist“, weiß Bürgermeis-
ter Carsten Helfmann (CDU). 
Hessen Mobil erneuert in erster 

Linie die Fahrbahndecke. Fast 
700 000 Euro will das Land in 
die Instandsetzung investieren.
Nicht berührt wird davon fürs 
Erste die Schrankenanlage der 
Bahn. Sie hat die Eppertshäuser 
schon mehrfach Nerven gekos-
tet, weil die Schranken nicht 
wieder hochgingen und die 
Wartenden drehen und einen 
langen Umweg über die Bun-
desstraße 45 nehmen muss-
ten, um auf die andere Seite 
des Gleises zu gelangen. Die-
ser weiträumige Umweg wird 
für die Phase von August bis 
Dezember auch für alle Kraft-
fahrzeuge von mehr als 2,8 
Tonnen angewiesen, womit vor 
allem der Schwerlastverkehr 
aus der Hüttenstraße gehalten 
werden soll. Dort befindet sich 
Eppertshausens anderer Bahn-
übergang, der Wohn- und Ge-
werbegebiet verbindet und der 
leichteren Fahrzeugen in der 
zweiten Jahreshälfte als Alter-
nativroute verfügbar bleibt. 
Die technischen Probleme an 
der Schrankenanlage an der 
großen Kreuzung will die Bahn 
nach neustem Erkenntnisstand 
in den Sommerferien 2025 be-
heben.

Die Gemeinde Eppertshausen 
kommt an der Kreuzung der-
weil nur bei den Gehwegen ins 
Spiel, die ihr gehören. Hier sah 
eine Kostenschätzung von 2019 
einen Gemeindebetrag in Höhe 
von 229 000 Euro vor, wovon 
nach Abzug von Landesförder-
mitteln ein Eigenanteil von 80 
000 Euro bleiben sollte. Fünf 

Jahre später haben sich die 
Kosten auf 386 000 Euro und 
einen Eigenanteil von 135 000 
Euro erhöht. Dennoch stimm-
ten die Gemeindevertreter von 
CDU, SPD und FDP der Bereit-
stellung des Gelds am Mitt-
woch im Zuge eines Umschich-
tung von Mitteln innerhalb des 
Haushalts einstimmig zu.

Eppertshäuser Großbaustelle in der zweiten Jahreshälfte
Kreuzung mit Bahnübergang an Haupt-, Urberacher und Ober-Röder Straße: Fahrbahn-Sanierung und Gehwege-Bau /                                                   

Umleitungen über Hüttenstraße und B45

Wird von August bis Dezember zur Großbaustelle: Eppertshau-
sens wichtigste Kreuzung am Bahnübergang, wo Hauptstraße, 
Urberacher Straße und Ober-Röder Straße (formal alle Teil der 
Landesstraße 3095) zusammentreffen.  (Foto: jedö)

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

&
6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

Nr. 19 / 2024 · 72. Jahrgang · Freitag, 10. Mai 2024 zum Wochenende  Amtsverkündigungsorgan der Gemeinde Münster mit Ortsteil Altheim 

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Münster (jedö) Noch hat 
Münster die hundertprozen-
tige Versorgung von Familien 
mit Kindern ab drei Jahren 
mit Kita-Plätze nicht erreicht. 
Mit der Schaffung einer wei-
teren naturnahen Gruppe ne-
ben dem Schützenhaus will 
die Gemeinde bald den nächs-
ten Schritt gen Erfüllung des 
Rechtsanspruchs machen. Da-
rüber hinaus soll die Kita St. 
Michael - untergebracht im 
katholischen Familienzentrum 
der gleichnamigen Pfarrge-
meinde - ihren Beitrag zu mehr 
Ü3-Plätzen leisten. Was nach 
einer Forderung der Münsterer 
CDU schon vor dem geplan-
ten Neubau der Kita am selben 
Standort an der Gerhart-Haupt-
mann-Straße der Fall sein soll, 
konkret im kommenden Kin-
dergarten-Jahr. Denn während 
die Kommune zuletzt für ihre 
selbst betriebene Einrichtun-
gen viele neue Erzieherinnen 
einstellen konnte, ist in der 
Kita St. Michael mangels Fach-
kräften eine der vier Gruppen 
schon lange außer Betrieb.
Dies kommt für die örtliche 

Versorgung einem Fehlen von 
mehr als 20 Plätzen gleich. In 
diesen Tagen will der katholi-
sche Träger bei einem Treffen 
mit der Gemeinde aufzeigen, 
weshalb ihr die personelle Be-
setzung bisher nicht gelungen 
ist. Auch Bürgermeister Joa-
chim Schledt (parteilos) will an 

der Runde teilnehmen. „Das ist 
mein Kindergarten“, sagte er 
und betont das „mein“. Er habe 
Anfang der 70er zum ersten 
Jahrgang gehört, der vom al-
ten Standort der Kita neben der 
Kirche St. Michael ins neue Do-
mizil in der Hauptmann-Straße 
umgezogen sei. Schledt kann 

die eigene Ungeduld ob der 
geschlossenen vierten Gruppe 
kaum verhehlen: „Wir haben 
das Thema seit anderthalb 
Jahren - so lange ist die vierte 
Gruppe schon nicht geöffnet, 
weil nicht genügend Erziehe-
rinnen und Erzieher da sind. In 
der gleichen Zeit haben wir mit 

der Gemeinde aber viele Kräfte 
gewonnen.“
Erfolglos habe man der Pfarrei 
verschiedene Hilfestellungen 
offeriert. „Das hat vom Ange-
bot der Arbeitnehmer-Überlas-
sung bis hin zum Vorschlag, 
mit eigenen Leuten in der Kita 
aktiv zu werden, gereicht“, be-
richtet Schledt. Derlei sei aber 
„nicht auf Gegenliebe gesto-
ßen“. Die Kita-Leitung will 
beim Treffen mit einer Auflis-
tung von Maßnahmen, die sie 
zur Problemlösung bereits ver-
sucht hat, ihrerseits demonst-
rieren, an der Sache dran und 
keineswegs untätig gewesen zu 
sein.
Gerade die örtliche CDU glaubt 
wegen der schon lange wäh-
renden Schließung der vierten 
Gruppe indes nur bedingt da-
ran, dass Pfarrei und Gemein-
deverwaltung das Problem 
ohne politischen Nachdruck 
zeitnah beheben werden. So 
jedenfalls ist der Antrag der 
Union in der jüngsten Ge-
meindevertreter-Sitzung zu 
verstehen, in dem die Fraktion 
fordert, der Gemeindevorstand 

möge „mögliche Alternativen 
zur Bereitstellung einer weite-
ren Ü3-Kita-Gruppe zum Be-
ginn des Kita-Jahres 2024/25 
erarbeiten“ und „die Lösungs-
vorschläge in den betroffenen 
Ausschüssen und der Gemein-
devertretung auf den letzten 
Sitzungen vor der Sommerpau-
se vorzulegen“. Damit sollen 
auch eventuelle Beschlüsse 
noch so früh getroffen werden 
können, dass sie zu Beginn des 
neuen Kita-Jahr im Spätsom-
mer bereits Wirkung entfalten 
können.
CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod weist in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass der 
Vorstoß seiner Partei keines-
falls darauf ziele, der Pfarrei St. 
Michael die Trägerschaft weg-
zunehmen - selbst dann nicht, 
wenn keine schnelle Lösung 
für die Inbetriebnahme der 
vierten Gruppe gelingen sollte. 
Gerade die SPD hat hingegen 
schon deutlich gemacht, dass 
bei anhaltendem Problem ein 
Trägerwechsel aus ihrer Sicht 
durchaus Teil der Lösung sein 
könnte.

Fachkräfte-Mangel in der Kita St. Michael
Seit anderthalb Jahren ist in der Münsterer Kindertagesstätte eine Gruppe außer Betrieb / CDU drängt auf Lösung

In der Kita St. Michael sind schon länger nur drei der vier möglichen Gruppen in Betrieb. Dies will 
die CDU zeitnah beheben, zumal in Münster im Ü3-Bereich noch keine Vollversorgung erreicht ist. 
 (Foto: jedö)

Münster (jedö) Den „Tag der 
Arbeit“ haben rund 50 Helfer 
des SV Münster am Mittwoch 
wörtlich genommen und den 
Feiertag ehrenamtlich für Fuß-
ball spielende Kinder geopfert. 
Beim traditionellen Junioren-
kick am Mäusberg - einst unter 
dem Namen „Fraport Cup“, in-
zwischen nach dem Dieburger 
Hauptsponsor „HL Gebäude-
technik Cup“ benannt - hat der 
Jugendförderkreis des SVM bin-
nen neun Stunden vier Turnie-
re durchgezogen. Hinter den 
gleichnamigen Hallenturnie-
ren des Vereins steht hingegen 
ein Fragezeichen.
Turnierleiterin Nina Wittke 
und ihr Team hatten diesmal 
auf je zwei Konkurrenzen bei 
F- und E-Junioren gebaut. „Die 
sind am beliebtesten, da hätten 
wir die Teilnehmerfelder locker 
zweimal füllen können“, mein-
te Wittke. Auch so verteilten 
sich 46 Mannschaften, darun-
ter vier des SV Münster, auf die 
Turniere von F1, F2, E1 und E2. 
G- und D-Junioren musste der 
Jugendförderkreis hingegen aus 
Platzgründen weglassen, ob-
wohl die Gastgeber ihr räum-
liches Angebot mit gleich fünf 
Spielfeldern nahezu voll aus-
nutzten. Das Hauptfeld wurde 
in zwei Naturrasen-Kleinfelder 
geteilt, das Kunstrasen-Groß-
feld ebenfalls in zwei Kleinfel-
der. Gespielt wurde außerdem 
auf dem „Tivoli“, dem Na-
turrasen-Kleinfeld neben der 
SVM-Terrasse. Einzig das - ob 
seiner Größe allerdings nur für 
Trainingszwecke geeignete - 

Kunstrasen-Kleinfeld blieb am 
Mittwoch jungfräulich.
Die Einschränkungen bei der 
Zahl der angebotenen Turniere 
(auch der Münsterer „Kinder-
garten-Cup“ entfiel) hingen 
damit zusammen, dass der HL 
Gebäudetechnik Cup 2024 auf 
einen Tag beschränkt bleiben 
musste, da vor oder nach dem 
1. Mai kein schulfreier Brü-
ckentag lag. 2025 wird das wie-
der anders sein, „dann wollen 
wir den Freitag als Brückentag 
dazunehmen“, blickte Wittke 
voraus. Dies würde die Dimen-
sion der sportlichen Großver-
anstaltung nochmals erwei-
tern.
Ebenfalls regelmäßig aufmerk-
sam machten der SVM und 
sein Jugendförderkreis im Fe-
bruar mit seinen Turnieren in 

der Gersprenzhalle. In diesem 
Jahr waren sie ausgefallen. „Die 
Hallenturniere sind erstmal auf 
Eis gelegt“, erklärte Wittke. „Es 
kamen zuletzt relativ wenige 
Zuschauer, so dass sich der Auf-
wand kaum gelohnt hat. Au-
ßerdem haben wir in der Ger-
sprenzhalle Probleme mit dem 
Hallenboden.“
Am Mäusberg, wo der SV Müns-
ter bei seinen Juniorenturnie-
ren inzwischen auf die ganz 
großen Klubs verzichtet („Die 
wollten die anderen Teams ir-
gendwann nicht mehr, außer-
dem gehen die Mannschaften 
aus den Nachwuchsleistungs-
zentren lieber dorthin, wo es 
Preisgelder gibt“), fanden die 
Kids hingegen geeigneten Un-
tergrund vor. Das F1-Turnier 
gewann Germania Frankfurt, 

hier wurde der SVM Siebter. Bei 
der F2 siegte Viktoria Urberach 
(SVM Elfter), bei der E1 eben-
falls die Frankfurter. Schon 
hier deuteten die Münsterer als 
Turnierzweiter ihre guten E-Ju-
nioren-Jahrgänge an. Bei der 
E2 toppten der Veranstalter das 
noch: Hier gewann der SVM 
das Turnier, abschließend per 
2:0-Finalsieg gegen Viktoria 
Urberach.

F- und E-Jugend sind am beliebtesten
„Tag der Arbeit“ auf Fußballerisch: SV Münster meistert vier Turniere am Mäusberg                      

und gewinnt eins selbst / Hallenturniere liegen auf Eis

Teams kickten am „Tag der Arbeit“ am Mäusberg. Das Foto zeigt ein F-Junioren-Spiel des SV 
Münster (blau) gegen die DJK Dieburg. (Foto: jedö)
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WWW. F R I S E U R - R I E S . D E

N
ie

d
e
r-
R
o
d
e
n

•
H
a
n
a
u
e
r
S
tr
.
1
2

Te
le

fo
n

0
6
1
0
6
/
7
7
1
4
5
0

Nieder-Roden (ah) Der Titel 
der Veranstaltung „Wein- 
und Genussfestival’“ sagt 
schon alles aus, was die 
Gäste vier Tage lang auf 
dem Puiseauxplatz erle-
ben konnten – ausgesuchte 
Weine aus vielen Regionen 
und kulinarische Genüsse 
aus der ganzen Welt. Gar-
niert und verfeinert wur-
de das Ganze noch durch 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm.
Nach zwei Jahren Verzögerung 
durch Corona startete die Ver-
anstaltung, organisiert von der 
Stadtleben GmbH, der Rake-
tenklub GmbH und Rodgau Er-
leben sowie unterstützt durch 
die Stadt Rodgau, 2022 und 
hat sich schnell einen festen 
Platz erobert. Wer Hunger oder 
Durst litt, der hatte die Qual 
der Wahl an etwas 30 Ständen. 

Die Speisekarte reichte von 
der Bratwurst über Hot Dog, 
Burger der unterschiedlichs-
ten Art über selbstgemachte 
Cevapcici, bis hin zu spani-
sche Spezialitäten wie Burrito, 
Quesadilla und Tacos. Ähnlich 
abwechslungsreich war auch 
die Getränkekarte – vom Ap-
felwein und Weinen aus ver-
schiedenen Regionen bis hin 
zu Gin-Mixgetränken und Kaf-

fee aus der eigene Rösterei. Das 
Unterhaltungsprogramm auf 
der großen Bühne bot für fast 
jeden Geschmack etwas. 
Am ersten Tag war DJ-Musik, 
am Samstag bewies die „Druff 
Kapell“ und „Logan Place“, 
dass sie das Publikum mit-
nehmen können. Am Sonn-

tag zeigten mehrere Bands 
der Musikschule Rodgau und 
später „Neon Lights“ , was sie 
können und am Montag gab 
es erst Tanz satt von der Tanz-
schule „TANZbeTRIEB“ und 
mächtig „Druck“ von den den 

Bläsern der „Groove Factory“. 
Mit der Musik von „2SoTy-
pen“ klang das Fest aus. Trotz 
des wechselhaften Wetters war 

die Veranstalung immer gut 
besucht, ganz besonders natür-
lich, wenn sich doch mal die 
Sonne zeigte. 

Viel Genuss auf dem Puiseauxplatz
Zahlreiche Gäste genießen kulinarische Köstlichkeiten auf beliebtem Festival in Nieder-Roden

Mehrere Bands spielten, so auch die Musikschulband „Zugriff“.  
 (Fotos: ah)
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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Tennisclub 

Rembrücken, Toom 
Baumarkt, XXXLutz 

Hausen (ah) Kurz vor dem 
Bieranstich des ersten 
„Bier- und Musikfestivals“ 
am Bürgerhaus Hausen 
machte Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich deutlich, 
wer dieses Fest auf die Bei-
ne gestellt hat. Er dankte 
dem Vereinsringvorsitzen-
dem Jürgen Weber und sei-
nem Vorstandsteam. 
Neben Bürgermeister und Ers-
tem Stadtrat waren zahlreiche 
Kommunalpolitiker gekommen 
und zeigten so ihre Unterstüt-
zung für die Veranstaltung. 
Bürgermeister Friedrich hatte 
25 Mandatsträger gezählt. Dies 
sei eine sehr gute Quote, merk-
te er an. Er freute sich, dass jetzt 
auch an diesem Wochenende 
wieder eine Veranstaltung statt-
findet und hofft, dass sich das 
Bierfest, ähnlich wie andere Ver-
anstaltungen, etablieren kann 
und zum festen Bestandteil des 
Obertshäuser Vereinskalender 
wird. 
Den Bieranstich bewältigte 
er dann kurzerhand mit zwei 

Schlägen und man ließ sich das 
erste Bier schmecken. „Die Idee 
existiert schon seit acht Jahren, 
aber es konnte sich bisher keiner 
finden der es veranstaltet. Da ha-
ben wir es halt gemacht“, erklärt 
der Vereinsringvorsitzende. 
Welcher Aufwand so ein Fest ist, 
wird bei den Zahlen deutlich. 
„Hierzu haben wir vom Ver-
einsring für diese drei Tage 250 
Dienste besetzt.“ Vom Erlös der 
Veranstaltung profitieren alle 
13 teilnehmenden Vereine. Er 
kommt in einen Topf und wird 
auf alle aufgeteilt, anteilmäßig 
entsprechend der Vereinsmit-
glieder, die halfen. „Eine große 
Hilfe bei der Logistik war dabei 

Ralph Best, Gebietsleiter der Ra-
deberger Gruppe, der uns die 
Stände und die Biersorten be-
sorgt hat“, betont Jürgen Weber. 
Die fünf Biergondeln boten eine 
große Auswahl an Gerstensaft 
aus der Region, der nationalen 
und internationalen Bierbrau-
erkunst an. Insgesamt 13 ver-
schiedene Biersorten wurden 
angeboten, darunter gezapftes 
Allgäuer Büble Bier, Kölsch, Jever 
und auch Bier aus Prag. Natür-
lich durften auch nicht die Pro-
dukte der Glaabsbräu fehlen. 
Der Start des Bierfestes war nicht 
ganz glücklich. Kurz nach dem 

Bieranstich fing es an zu reg-
nen und die „Neuberger Buam“ 
hatten sich sicher mehr Zuhö-
rer für ihre Musik gewünscht. 
Am Samstag sah es bei den 
„Quietschboys“ schon anders 
aus. Mit bekannten Rock- und 
Hardrock-Hits, mit eigenen lusti-
gen Texten in hessischer Mund-
art, hatten sie zahlreiche Gäs-
te angelockt und brachten sie 
schnell in Bewegung. Es dauerte 
nicht lange, da wurde vor der 
Bühne kräftig getanzt. Ohne Zu-
gaben durften die Musiker dann 
auch nicht von der Bühne. Auch 
die „Foolhouse Bluesband“, die 

am Sonntag spielte, hatte ihre 
Fans und endlich spielte auch 
das Wetter mit. 
Am Nachmittag ließ sich dann 
sogar die Sonne blicken. Beson-
ders gefragt beim Essensangebot 
waren die angebotenen hessisch 
gefärbten Spezialitäten. Beson-
ders gut ging der Hessenburger 

mit grüner Soße-Butter, Kochkä-
se und frischen Zwiebeln. Allein 
am Samstag gingen hier 20 Kilo-
gramm Kochkäse über die The-
ke. Viele Besucher waren sich 
einig, dass das „Bier- und Mu-
sikfestival“ eine Wiederholung 
verdient und dann hoffentlich 
bei besserem Wetter.  

„Bier- und Musikfestival“ hat eine Wiederholung verdient 
13 teilnehmende Vereine profitieren von neuer Veranstaltung

Beste Stimmung beim Publikum am Samstagabend bei den 
Quietschboys.

Bieranstich am Freitag.  (Fotos: ah)
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Reisemobil Center

Südhessen G
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Reisemobil Center Südhessen GmbH
Einsteinstraße 28
64859 Eppertshausen
Tel.: 06071/394986
info@reisemobilcenter-suedhessen.de w
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w
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Auf der Beune 3, 64839 Münster
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Öffnungszeiten:
Mo.+Di.+Do.+Fr.9.00-12.00Uhr,14.00-18.00Uhr
Mi. Ruhetag, Sa. 9.00-13.00 Uhr

dams

radladen

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

www.schwab-soehne.de

06074/90381

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

info@schwab-soehne.de

Meisterservice aller Marken
!!! Garantieerhalt !!!

Service, Wartung und Inspektion nach Herstellervorgaben!

Andre Herd
Kfz-Meisterbetrieb

Wilhelm-Lehr-Str. 54 a  •  64839 Münster
Tel. 06071/737368  •  Fax 06071/302909

Email: autoservice.herd@gmx.de

Preiswert, zuverlässig, schnell – einfach Meisterhaft Restaurant

Griechenland 
schmecken  

und erleben

Separate Räume von 40 bis 150 Personen

Jahnstraße 2 · 64839 Münster
Tel. 06071 / 3 79 00
www.zum-goldenen-barren.de

Catering

seit 1992 in Münster werthochzwei
Kfz-Sachverständigenbüro
B. Hilling & D. da Silva

Denis da Silva
0171 - 815 26 43
Benjamin Hilling
0171 - 844 25 03

Unfallgutachten
Wertgutachten
weitere Leistungen

web: werthochzwei.de
Einsteinstraße 28 - 64859 Eppertshausen

mail: info@werthochzwei.de

Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UND UNVERBIND-
LICHE BERATUNG:

06151/314626

Lazarus
KRANKEN-, ALTEN-
UND PALLIATIVPFLEGE
ZU HAUSE

Pflegedienst Lazarus
Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark
Telefon: 06074 - 211 870

www.pflegedienst-lazarus.deinfo@pflegedienst-lazarus.de

Ihr kompetenter Partner  
für die häusliche Pflege!
Wir pflegen und betreuen Sie  
zu Hause ganz nach ihren individuellen 
Wünschen, Bedürfnissen und  
Gewohnheiten.

www.haustechnik-wagner.de           
        Tel. 06106.22332

  
   Planung &

  Ausführung

     inkl. aller
 

    Gewerke

info@malerbetrieb-loebig.de

 Hauptstr. 301, 63110 Rodgau 
 0163 / 4880424
 reservierung@mutter-gabi.de 
 muttergabi

Mo. - Di.: Ruhetag
Mi. - Sa.: 17:00 – 22:00 Uhr 
So.: 12:00 – 21:00 Uhr

Mutter Gabi
Deutsche Küche
Restaurant & Biergarten
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Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Telefon: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für
KIA und TOYOTA

 

==> Besuchen Sie uns und testen Sie uns kostenlos <==
Raiffeisenstraße 7 · 63110 Rodgau-Dudenhofen (Gewerbegebiet)

www.das-aktuelle-fitnessstudio.de

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Italienische Delikatessen | Feinkost & Vinotheque 
Ludwigstraße 81 | 63110 Rodgau Jügesheim

06106 - 28 98 155 |  il Bergamotto |  ilbergamotto_ag

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960

Damen • Herren • KinDer
taschen–Gürtel

Eisenbahnstr. 20 · Jügesheim
Tel. 06106/64 62 80

www.schuhhaus20.de
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Hinein ins wundersame Watt –
Das Nordseebad Dangast verzaubert
mit vielseitigem Strand-, Kultur- und
Freizeit-Angebot – direkt vor den
Toren des Wattenmeers
(epr) Am Wattenmeer zeigt sich
die Küste von ihrer stillen Seite und
erlaubt Einblicke in die pure Kraft
maritimer Natur. Wundersame Watt-
erlebnisse erfahren Urlauber in Dan-
gast im niedersächsischen Friesland.
Ob barfuß durchs Schlickwatt oder auf
einer Tageswanderung zum Leucht-
turm Arngast – erfahrene Guides brin-
gen allen Interessierten die ebenso
ruhige wie spannende Wattwelt näher.
Das Nordseebad, gelegen auf einem
Geestrücken mit unverbauter Sicht auf
den Jadebusen, gilt als südliches Tor
zum UNESCO-Weltnaturerbe Watten-
meer. Im Zentrum des Seebads steht
aber der Strand, der von Buddeln bis
Spielschiff, von Strandkorb bis Erfri-
schung viel Abwechslung bereithält.
Zur außergewöhnlichen Atmosphäre
des Künstlerstädtchens tragen zahlrei-
che Skulpturen und Kunstwerke bei,
die Strand und Ort säumen. Weitere
Highlights versprechen ein Besuch
im DanGastQuellbad, eine Radtour
durch die Region oder ein Abste-
cher nach Varel. Alle Details unter
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourismusinformation Altenburger Land

Im Altenburger Land den Sommer
genießen – Mit kulturellen High-
lights, vielen Veranstaltungen und
purem Genuss
(epr) Mit spannenden Aktivitäten,
neuen Eindrücken und unvergessli-
chen Erinnerungen lockt das Alten-
burger Land. Die Region in Thüringen
mit ihrer 1.000-jährigen Geschichte
glänzt mit herausragenden Kultur-
schätzen, kulinarischen Köstlichkei-
ten und tollen Veranstaltungen. Ob
die Erkundung des Altenburger Resi-
denzschlosses, des Lindenau-Muse-
ums, das Erklimmen des imposanten
Bergfrieds der mittelalterlichen Burg
Posterstein oder der Besuch der Alten-
burger Vierseithöfe: Hier gibt es viel zu
entdecken! Abwechslungsreiche High-
lights – von Konzerten über das Mys-
tery-Musical an der Bockwindmühle
Lumpzig bis hin zum Prinzenraub-
Spektakel und anderen Theater- und
Kabarettaufführungen – versüßen
zusätzlich das Urlaubsprogramm. Und
kulinarischer Genuss kommt im Alten-
burger Land auch nicht zu kurz. Bei
einer Schmecktour oder in den zahlrei-
chen Restaurants kann nach Herzens-
lust geschlemmt werden. Mehr unter
www.reiseplaza.de/altenburg

Erlebnisgarantie im WanderParadies –
Qualitäts-Touren durch die maleri-
sche Landschaft des Schwarzwalds –
der Landkreis Rottweil lockt aktive
Genussurlauber ins Freie
(epr) Wandern macht buchstäblich
vom ersten Schritt an frei und lässt
Körper, Geist und Natur im gleichen
Rhythmus schlagen. Umrahmt vom

herrlichen Panorama des Schwarzwalds
kann sich diese Faszination vollends
entfalten. Eingebettet zwischen sanf-
ten Hügeln, stillen Mooren und dich-
ten Tannenwäldern erstreckt sich
rund um den Landkreis Rottweil das
WanderParadies Schwarzwald und
Alb mit 39 gepflegten Rundtouren für
jeden Anspruch. Ganz neu lädt die
als Premiumweg und Schwarzwälder
Genießerpfad zertifizierte „Dorfblick-
runde Tennenbronn“ dazu ein, das
idyllische Dorf und seine Geschichte
kennenzulernen. Wer sich auf die neue
„Niedereschacher Kulturrunde“ begibt,
kann ein Römerbad und Überreste
eines römischen Gutshofs entdecken.
Für das leibliche Wohl sorgen Gasthöfe
und Wanderlokale. Mehr Infos unter
www.reiseplaza.de/rottweil

Foto: epr/Landkreis Rottweil/Dietmar Denger

Urlaub mit vielfältigem Genuss-
angebot – In der Region Attersee-
Attergau schlagen Schlemmerherzen
höher
(epr) „Wo essen wir heute?“: Eine
Frage, auf die es in der Region Atter-
see-Attergau im österreichischen
Salzkammergut eine Vielzahl an Ant-
wortmöglichkeiten gibt. Denn neben

den glasklaren, türkisblauen Seen und
unvergesslichen Panoramen lockt die
beliebte Reiseregion mit einem reich-
haltigen Angebot an kulinarischen
Highlights. In zahlreichen Restaurants,
Jausenstationen, Cafés, Heurigen
und Strandbars kommen Feinschme-
cker voll auf ihre Kosten. Wie wäre es
z.B. mit einem kultigen Fischkebap
oder dem leckeren Süßwasserfisch
Reinanke? Als Binnensee mit bester
Wasserqualität sorgt der Attersee näm-
lich täglich für fangfrische Fischspe-
zialitäten auf den Speisekarten. Aber
auch traditionelle österreichische
Schmankerl nebst neuinterpretier-
ten Klassikern in Form von Street-
food sowie anspruchsvolle Haute
Cuisine stehen zur Wahl. Mehr zum
Genuss-Angebot findet man unter
www.reiseplaza.de/attersee

Foto: epr/Attersee-Attergau/Matthias Klugsberger

So schmeckt der Urlaub! Ein vielseitiges Angebot an
Einkehrmöglichkeiten samt regionalen Köstlichkeiten
in der Region Attersee-Attergau verspricht echte
Genuss-Momente.

Ob barfuß bei einer Führung durchs Schlickwatt
oder auf einer anspruchsvollen Tageswanderung
zum Leuchtturm Arngast – von Dangast aus, dem
Tor zum südlichen Wattenmeer, bringen erfahrene
Guides allen Interessierten die ebenso ruhige wie
spannende Wattwelt näher.

Foto: epr/Nordseebad Dangast

Ausgezeichnet unterwegs –
Die „Qualitätsregion Wanderbares
Deutschland“ Edersee begeistert
Aktivurlauber
(epr) Wandern verbindet Nähe zur
Natur und Bewegung für Körper und
Geist mit sozialem Miteinander. Eine
großartige Auswahl an vielseitigen
Strecken bietet die Region Edersee, die
seit März 2023 das Siegel „Qualitätsre-
gion Wanderbares Deutschland“ trägt.
Zu Recht, denn zugeschnitten auf die
unterschiedlichen Bedürfnisse von
Groß und Klein zeigt sich der Natur-
park im Waldecker Land als wunder-
bares Fleckchen. Urige Buchenwälder,
glasklare Flüsse und bizarre Felsen
bieten eine landschaftlich atemberau-
bende Kulisse für 16 Qualitätstouren
sowie mehrtägige Qualitätswan-
derwege. Auf dem Lichtenfelser
Panoramaweg etwa warten nicht
nur malerische Bachtäler und sanfte
Hügel, sondern auch tolle Übernach-
tungen im Zelt. Natur pur zeigt sich
auf dem Urwaldsteig, der auf 66 km
über schmale Pfade durch die faszi-
nierende Wald- und Wasserlandschaft
des Edersees führt. Mehr zur hessi-
schen „Qualitätsregion Wanderbares
Deutschland“, den Touren, Übernach-
tungs- und Freizeitangeboten unter
www.reiseplaza.de/waldecker-land

Foto: epr/Heinrich Kowalski/Touristik Service
Waldeck-Ederbergland GmbH

Wandern im Naturpark Kellerwald-Edersee:
Urige Buchenwälder, glasklare Flüsse, bizarre Felsen,
saftig-grüne Wiesen – eine atemberaubende Land-
schaft als Kulisse für 16 abwechslungsreiche Qualitäts-
touren sowie mehrtägige Qualitätswanderwege.

Se(e)hnsuchtsorte – Balsam für
Körper und Seele: Die wunderbaren
Wasserwelten des Südlichen Allgäus
(epr) Majestätische Bergpanoramen,
traditionelle Allgäuer Köstlichkeiten
und kristallklare Bergluft: Die Flüsse-
und Seenwelt des Südlichen Allgäus
ist ein Genuss für alle Sinne. Statt
„höher, besser, weiter“ heißt es
hier „runterkommen und innehal-
ten“ – z.B. in Rieden am Forggensee,
wo neben Wander- und Radtouren
diverse Wassersportmöglichkeiten
locken. Die Gemeinde Rückholz, das
Dorf der Weiher und Moore, hält mit
dem Neuweiher und dem Schöne-
walder Weiher für Angler und Spa-
ziergänger traumhafte Lieblingsplätze
bereit. Während in der Gemeinde
Eisenberg u.a. der Kögelweiher und
der Schlossweiher Besucher begeis-
tern, garantiert der Schmuttersee
Badespaß. Zwischen Hopferau und
Rieden a.F. befindet sich der Hopfen-
see, einer der wärmsten Voralpen-
seen, wo es Wassersportangebote,
Badeplätze und eine idyllische Prome-
nade zu entdecken gibt. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedliches-allgaeu

Foto: epr/©Tourismusgemeinschaft Südliches Allgäu
GbR/Theresa Jörg

Beim bunten Treiben auf dem Forggensee lassen
sich Tretbootfahrer, Surfer, SUPler, Segler und
Kanufahrer in Aktion beobachten, während man
selbst entspannt die Sonne ins Gesicht und die Füße
ins kühle Nass hält.

Wanderfreunde aufgepasst: Eingebettet zwischen
sanften Hügeln und dichten Tannenwäldern
erstreckt sich rund um den Landkreis Rottweil das
vielseitige WanderParadies Schwarzwald und Alb.

Das Residenzschloss Altenburg lädt zu einer Reise in
die Vergangenheit ein. Die großzügige Anlage mit
Park, Schlosskirche und imposanten Sälen beher-
bergt das Schloss- und Spielkartenmuseum und ist
Schauplatz für Ausstellungen und Konzerte.

AnzeigeREISETIPPS

 
WWW.FRANKFURT-GALAXY.EU

GET YOUR
TICKETS!

16.JUNI 13:00 UHR
PSD Bank Arena

WROCLAW PANTHERS AT FRANKFURT GALAXY

DON’T MISS: 
Power Party 10:00 Uhr

KICK OFF
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Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie …

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?
Oft stecken die
Nerven dahinter!
Brennende Schmerzen in Beinen
oder Füßen rauben Ihnen schon
lange den Schlaf? Die ständigen
Taubheitsgefühle in den Glied-
maßen belasten Sie zunehmend?
Oft sind daran dieNerven schuld.
Die gute Nachricht für Betroffe-
ne: Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wirksame Hilfe
leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden un-
ter brennenden Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen, die häufig durch
ein Kribbeln oder Taubheitsgefüh-
le begleitet werden. Insbesondere
nachts ein Albtraum – an Schlaf
ist mit diesen Missempfindungen
kaum zu denken. Was viele Be-
troffene nicht wissen: Oft stecken

die Nerven dahinter. Durch Stoff-
wechselstörungen wie z. B. Dia-
betes können diese gereizt oder
geschädigt werden. Die Folge:
Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Gesell-
schaft für Neurologie1. Denn viele
Schmerzmittel bekämpfen Ent-
zündungen. BeiNervenschmerzen
handelt es sich hingegen häufig um
geschädigte oder gereizte Nerven.

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 10.05.2023) • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Nervenschmerzen
in Füßen und Beinen
treten häufig durch
Diabetes auf. Dabei
verschließt Blutzucker
die versorgenden
Gefäße der Nerven.
Nährstoffe gelangen
nur unzureichend
zumNerv, es
kommt zu einem
Nährstoffmangel und
damit zur Schädigung
des Nervs.

Arzneistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung
der Begleiterscheinungen von
Nervenschmerzen geradezu prädes-
tiniert. So kommt er laut Arzneimit-
telbild unter anderembei ziehenden
und brennenden Schmerzen bis in
die Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum im
zentralen Nervensystem an, also
dort, wo die Probleme entstehen.
Laut Arzneimittelbild hat sich der
Wirkstoff zudem bei Druck und
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-
lich durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen kann
Gelsemium Abhilfe schaffen.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht auf
den Magen und haben keine be-
kannten Neben- oder Wechselwir-
kungen. Deshalb sind die Tropfen
auch zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet oder wenn Sie
bereits viele andere Medikamente
zu sich nehmen. Dank der Tropfen-
formkönnen Sie Restaxil individuell
dosieren und so ganz gezielt auf Ihre
Schmerzen abstimmen.

Gut zu wissen:
Auch bei Nervenschmerzen im
Rücken, z. B. aufgrund eines
Bandscheibenvorfalls, Unfalls
oder des Ischias-Syndroms,
bietet Restaxil wirksame Hilfe.

Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungsvolles
Arzneimittel speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen, das
zugleich gut verträglich ist: Restaxil
(Apotheke).

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 17% sparen!

bis zu17%sparen*

pureSGP.de

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
DasBesondereanRestaxil:derda-

rin enthaltene 5-fach-Wirkkomplex.
Jeder einzelne Wirkstoff kann
bei nervenbedingten Schmer-
zen wertvolle Hilfe leisten. Der

Knochen und
Knorpel im Alltag
unterstützen

Auf diese wertvollen
Mikro-Nährstoffe
sollten Sie nicht

verzichten
Eine steife Hüfte, unbewegliche
Schultern, müde Knie? Auch im
Alter kann jeder etwas für sei-
ne Knochen und Knorpel, die
wichtigen Bestandteile eines
Gelenks, tun! In dem speziellen
Mikro-Nährstoffdrink Rubaxx
Komplex (Apotheke) stecken u. a.
Hyaluronsäure, Glucosamin und
Kollagenhydrolysat – elementare
Bestandteile des Knorpels und
des Bindegewebes. Zudem sind
20 spezifische Vitamine und Mi-
neralstoffe in Rubaxx Komplex
aufbereitet. Diese tragen unter
anderem zum Erhalt normaler
Knochen (z. B. Vitamin K,
Magnesium und Zink) oder zu
einer normalen Kollagenbildung
für eine normale Knorpelfunktion
bei (z.B. Vitamin C).

Unser Tipp: 1x täglich ein Glas
Rubaxx Komplex, frei verkäuflich
in Apotheken erhältlich.

B5B5
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

CC
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

KK
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

EE
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

CuCu

MnMnMn

CaCaCa

ZnZn

MnMnMnDD
VitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Komplex
(PZN 17884291)

Rubaxx KomplexRubaxx Komplex
(PZN 17884291)(PZN 17884291)

Medizin ANZEIGE

Frankfurt (MA) In Hessen 
ist die Zahl der Arbeitslo-
sen im Vergleich zum Vor-
monat leicht gesunken. 
Mit rund 192.000 arbeits-
losen Frauen und Männern 
fiel die Arbeitslosigkeit 
binnen eines Monats um 
etwa 1.970 Personen. Die 
Arbeitslosenquote sank 
zum ersten Mal in diesem 
Jahr und liegt jetzt bei 5,4 
Prozent. Vor einem Jahr 
lag die Quote noch bei 5,1 
Prozent. 

„Wenn die Arbeitslosigkeit wie 
aktuell sinkt, ist das positiv zu 
bewerten. Jedoch hatten wir 
uns einen stärkeren Rückgang 
erhofft. Die Einstellungsbereit-
schaft bei den Arbeitgebern 
ist aufgrund der wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen 
nach wie vor zurückhaltend. 
Dies zeichnet sich auch bei den 
Stellenmeldungen hessischer 
Arbeitgeber ab“, kommentiert 
Eckart Schäfer, Geschäftsführer 
Operativ der Regionaldirektion 
Hessen, die jetzt veröffentli-
chen Arbeitsmarktzahlen.
Die sozialversicherungspflich-
tige Beschäftigung in Hessen 
entwickelte sich weiter positiv:
„Im Vergleich zum Vorjahr 
können wir ein Plus von knapp 
16.000 neuen Beschäftigungs-
verhältnissen verzeichnen. 
Damit liegt Hessen beim pro-
zentualen Wachstum über dem 
des Bundesgebietes. Davon ha-
ben zu einem großen Anteil 
Menschen mit einem Migra-
tionshintergrund profitiert. 

Beispielsweise sind heute rund 
18.000 Ukrainerinnen und 
Ukrainer in Hessen in einer 
Beschäftigung, 14.000 in einer 
sozialversicherungspflichti-
gen“, so Schäfer. 
Aktuell sind rund 18.000 ar-
beitslose Menschen mit uk-
rainischem Pass auf der Suche 
nach einem Job. Perspektivisch 
wird ihre Zahl weiter steigen, 
da viele in den nächsten Mo-
naten die Integrationskurse 
verlassen werden. Dass es an-
schließend in den nächsten 
Monaten zu weiteren Arbeits-
marktintegrationen kommen 
werde, davon ist Schäfer über-
zeugt. Der Bedarf an Fachkräf-
ten in Hessen sei schließlich 
nach wie vor hoch. 
Arbeitslosigkeit in Hessen: 
Verhaltener Rückgang der Ar-
beitslosigkeit
Die Zahl der Arbeitslosen ist im 
Berichtsmonat Mai (Stichtag 
15.05.2024) im Vergleich zum 
Vormonat gesunken. 191.782 
Frauen und Männer waren 
zum Stichtag arbeitslos ge-
meldet. Das waren 1.966 (-1,0 
Prozent) weniger als im April 
2024 und 12.711 (+7,7 Prozent) 
mehr als vor einem Jahr. Die 
Arbeitslosenquote sank zum 
ersten Mal in diesem Jahr leicht 
um 0,2 Prozentpunkte auf 5,4 
Prozent. Im Mai 2023 lag die 
Quote noch bei 5,1 Prozent. 
Saisonbereinigt stieg die Zahl 
der Arbeitslosen um 2.000 Per-
sonen an. Zum Vorjahr wurde 
ein saisonbereinigter Anstieg 
um 14.000 Personen verzeich-
net. 

Vom Rückgang der Arbeitslo-
sigkeit im Vergleich zum Vor-
monat haben alle betrachteten 
Personengruppen profitiert. 
Prozentual sank die Zahl jun-
ger Menschen unter 25 Jahren 
(-1,6 Prozent), nominal die der 
Frauen (-1.036 Personen oder 
-1,2 Prozent). 
Im Vorjahresvergleich stieg die 
Zahl der Arbeitslosen bei allen 
betrachteten Personengruppen 
an. Die Personengruppe der 
über 50-jährigen war davon 
am stärksten betroffen (+10,5 
Prozent). 
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlastenden 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 
belief sich im Mai 2024 auf 
259.530 Personen. Das waren 
12.832 (+5,4 Prozent) mehr als 
vor einem Jahr.
Offene Stellen: Stellenmel-
dungen leicht über und Be-
stand unter Vorjahreswerten
Der Bestand an Stellen, die bei 
den hessischen Arbeitsagentu-
ren gemeldet waren, weist mit 
47.638 offenen Stellen weiter-
hin einen Rückgang gegenüber 
dem Vorjahr (-2,9 Prozent) 
auf. Der Stellenzugang lag im 
Mai mit rund 9.640 gemelde-
ten Stellen hingegen über dem 
Vormonats- (+3,3 Prozent) und 
Vorjahreswert (+3,0 Prozent). 
Sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung: 15.000 Be-
schäftigte mehr
Der hochgerechnete vorläu-
fige Wert der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten 

belief sich im März 2024 auf 
2.756.300 Personen. Damit 
ergibt sich ein Anstieg gegen-
über dem Vorjahr von 15.900 
Beschäftigten (+0,6 Prozent). 
Hessen liegt damit über der 
Entwicklung des Bundes (+0,4 
Prozent). 
Im März verzeichneten mehr 
Branchen einen Rückgang der 
Beschäftigung als im Vorjahr: 
Arbeitnehmerüberlassung (-6,7 
Prozent), Baugewerbe (-1,7 Pro-
zent), Verarbeitendes Gewerbe 
(-1,4 Prozent). Die größten re-
lativen Zuwächse weisen die 
Wirtschaftszweige Gastgewer-
be (+3,5 Prozent), Immobilien, 
freiberuflich, wissenschaftlich 
u. technisch Dienstleistungen 
und Öffentliche Verwaltung, 
Verteidigung, Sozialvers., Ex-
territoriale (beide +2,8 Prozent) 
sowie Heime und Sozialwesen 
(+2,6 Prozent) auf. 
Entwicklung in den Regio-
nen: Niedrigste Arbeitslosen-
quote im Landkreis Fulda
Nur der Landkreise Fulda (3,6 
Prozent) lag hessenweit im Mai 
mit seiner Arbeitslosenquote 
unter der 4-Prozent-Marke. Ins-
gesamt sechszehn der 26 hes-
sischen Kreise und kreisfreien 
Städte lagen mit ihren Arbeits-
losenquoten unterhalb der Hes-
senquote von 5,4 Prozent. Die 
Kreise Main-Kinzig, Gießen, 
Lahn-Dill und Groß-Gerau so-
wie die Städte Frankfurt und 
Darmstadt lagen mit ihren Ar-
beitslosenquoten zwischen 5,4 
bis 6,4 Prozent und damit über 
dem Hessenwert. 
Die höchsten Quoten haben 

die Städte Offenbach (8,9 Pro-
zent), Kassel (8,3 Prozent) und 
Wiesbaden (8,3 Prozent). 
Ausbildungsmarkt: Differenz 
zwischen Angebot und Nach-
frage unverändert groß
Die Zahl der jungen Menschen, 
die auf der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz sind, lag im 
Mai in Hessen bei 28.667. Im 
Vergleich zum Vorjahr sank die 

Anzahl um 14 Personen und lag 
damit nahezu auf gleichem Ni-
veau. Ihnen gegenüber standen 
im Mai 2024 31.452 Lehrstellen 
und damit 17 Stellen mehr als 
zum Vorjahreszeitpunkt. 
Als unversorgt zählten zum 
Stichtag noch rund 14.400 Be-
werber/innen. Etwa 17.100 Aus-
bildungsplätze waren Mitte Mai 
noch unbesetzt. 

Der Arbeitsmarkt im Mai
Verhaltene Entwicklung auf dem hessischen Arbeitsmarkt 

Wir suchen Zusteller!

06104/49700
telefonisch oder
per Whatsapp

Ideal für Schülerinnen
und Schüler ab 13 Jahren
und alle, die sich
etwas dazu verdienen
wollen.

Informiere und
bewirb Dich unter:

Ferienjobber/

Vertretung

gesucht

oder schick Deine
Bewerbung an:
zusteller@
egro-direktwerbung.de
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(djd). Die Kultur- und 
Weinlandschaft Saale-Un-
strut bietet ein facet-
tenreiches Erlebnis-und 
Genussprogramm. Mit-
tendrin liegt der Kurort 
Bad Kösen, wo seit dem 
17. Jahrhundert die Sole 
im Mittelpunkt steht. Die 
salinentechnischen An-
lagen gehören zu den be-
deutendsten technischen 
Denkmälern Europas. 
Auffallend ist das „Alte Kur-
haus“, das 1911 mit neoklas-
sizistischer Fassade errichtet 
wurde, die dem Kurhaus in Ba-

den-Baden nachgebildet ist.
Ausstellung „Wir legten 
Hände in das Wasser“

In diesem „Lost Place“ zeigen 
Ulla von Brandenburg und 
Olaf Holzapfel vom 15. Juni 
bis 8. September 2024 unter 
dem Ausstellungstitel „Wir 
legten Hände in das Wasser“ 
ihre Kunstwerke. Die Schau 
ist die erste Kunstausstellung 
der dieDAS – Design Akademie 
Saaleck und eines der letzten 
Projekte des Galeristen und Ku-
rators Daniel Marzona, der am 
22. April 2024 im Alter von 55 

Jahren überraschend verstarb. 
Förderer sind die Kunststiftung 
und das Land Sachsen-Anhalt, 
die Marzona Stiftung Neue 
Saalecker Werkstätten, die 
Sparkasse Burgenlandkreis und 
die Kira A. Princess of Prussia 
Foundation. Die Arbeiten von 
Ulla von Brandenburg und 
Olaf Holzapfel wurden bereits 
von namhaften deutschen 
und internationalen Institu-
tionen, Galerien und Museen 
gezeigt. Holzapfel stellte etwa 
auf der documenta XIV in Kas-
sel/Athen aus und präsentierte 
seine Werke in Argentinien, 

Chile und der Schweiz. Von 
Brandenburg hat ihre Arbeiten 
unter anderem in der Londo-
ner Whitechapel Gallery und 
im berühmten Palais de Tokyo 
in Paris gezeigt, derzeit sind sie 
auch im Museo Reina Sofía in 
Madrid zu sehen.

Traumhafte Welten und 
die Erforschung traditio-
neller Materialien

In der Bad Kösener Ausstellung 
verwandeln Ulla von Branden-
burgs großformatige Stoffbah-
nen die Räume in lebendige, 

farbenprächtige und bühnen-
artige Orte, die an traumhafte 
Welten erinnern. Sie selbst be-
schreibt ihre Arbeiten oft als 
„räumliche Inszenierungen“, 
die Folklore, Lieder, Theater, 
Tanz und Architektur zusam-
menführen. In ihren Werken 
erforscht sie nicht nur das In-
dividuum, sondern auch die 
Dynamik und Funktionsweise 
von Gemeinschaft und Ge-
sellschaft zwischen Chaos und 
Regelhaftigkeit. Olaf Holzapfel 
vertieft und erweitert seit mehr 
als einem Jahrzehnt seine Er-
forschung natürlicher Materia-

lien und traditioneller Techni-
ken. In seinen vielschichtigen 
Werken spielen tatsächliche 
und illusionistische Bildräum-
lichkeit, Licht und Farbe eine 
zentrale Rolle. 
Durch die Verwendung von 
Stroh, Reet, Heu und anderen 
organischen Materialien er-
forscht er in Materialbildern, 
Skulpturen und Installationen 
die Verbindung zwischen länd-
lichen und städtischen Räu-
men. Dabei greift er auf tradi-
tionelle Handwerkstechniken 
zurück, ohne in Nostalgie zu 
verfallen.

So schön und so vergessen
Altes Kurhaus Bad Kösen: Kunstausstellung an einem spektakulären „Lost Place“

Das „Alte Kurhaus“ in Bad Kösen wurde 1911 mit neoklassizistischer Fassade errichtet, heute ist es ein sogenannter „Lost Place“. Von Juni bis September findet hier die Ausstellung „Wir legten 
Hände in das Wasser“ statt. Foto: djd/Stadtmarketing Naumburg (Saale)/Sina Ettmer Photography
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BEST DEALS

ZUSÄTZLICH
BEST DEALS-RABATT

AUF ALLES

%%**

50
BIS ZU

MEGA-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

%%**

DEALSDEALS
MEGA-RABATT AUF

MÖBEL UND
MATRATZEN

35%%**

BIS ZU

Jetzt zugreifen - MEGA SPAREN

9.9999
✕22.22.9999

· Mehr als 35 JAHRE in der Region
· BESTPREISE auf das komplette Sortiment

· Die GRÖSSTEN MITNAHMEMÄRKTE

zwischen Würzburg und Darmstadt

ZUSÄTZLICHZUSÄTZLICH+199.-199.-
✕399.-399.-

Angebote gültig 09.06. - 18.06.2024

ELLAWohnwand.
Front Hochglanz weiß, Korpus weiß
matt, BxHxT: ca. 240x190x42 cm.
Ohne Beleuchtung.

BULLET
Gaming-Schreibtisch.
Schwarz Carbon Dekor, BxHxT: ca. 119x78x60 cm,
mit Beleuchtung.

✕179.-179.-

89.89.9090

MANIKA 22
Esstisch.

BxHxT: ca.80(136)x
79x80 cm, Dekor

weiß matt,
beidseitig aus-

ziehbar.

CLEA 1 Schwingstuhl. Bezug Webstoff
dunkelgrau, mit Keder schwarz, Gestell Rundrohr schwarz matt.

✕99.99.9090

59.59.9090jeje

✕229.-229.-119.-119.-

CHRISTEL Polstergarnitur.
Ottomane rechts, Bezug Microfaser dunkelgrau, ca. 255x180 cm Stellfläche,
mit elektrischer Sitztiefenverstellung, inkl. Rücken- und Zierkissen.

699.-699.-✕1499.-1499.-

FREI GEPLANTE

+++

MEGA-RABATT AUF MATRATZEN
FREI GEPLANTE

MATRATZEN

SALLY 2
Kommode.
Weiß matt, 3 Türen/2 Schubkästen,
BxHxT: ca. 106x76x35 cm.

✕139.-139.-

59.59.9090
✕189.-189.-

99.99.9090

Ottomane rechts, Bezug Microfaser dunkelgrau, ca. 255x180 cm Stellfl äche, 
mit elektrischer Sitztiefenverstellung, inkl. Rücken- und Zierkissen.

CHARLINA
Drehtüreschrank.
Artisan Eiche Nachbildung/Anthrazit, Mitteltüre
mit Spiegel, 2 Schubkästen, BxHxT:
ca. 120x197x54 cm.

ELIN Boxspringbett.
Bezug Webstoff grau, 4-Sterne-Schlaf-
komfort, Liegefläche ca. 120x200 cm,
Komforthöhe 63 cm, Box mit Bonell-
feder-kern/Bonellfederkernmatratze /
PU-Schaumtopper, mit Bettkasten.

WINNIE 8
Top-Moderne Anbauküche.
Fronten in Dekor weiß und Eiche astig Nachbildung,
ca. 230x245 cm. Super ausgestattet mit Elektrogeräten
und Einbauspüle. Ohne Beleuchtung.

Herd-Set
225063/EEK1)* A
Kühlschrank
361726/EEK1)** E
Dunstabzug
372867-3/EEK1)* A

INKLUSIVE
Geräteausstattung
von PREMIERE

Geschirrspüler
gegen Aufpreis

✕2899.-2899.-1999.-1999.-

Kühlschrank

GESCHENKT!
elektr. Sitztiefenverstellung

179.-179.-✕319.-319.-

799.-799.-
✕1199.-1199.-

GESCHENKT!
Bettkasten

12.12.9999
✕19.19.9999

abab

✕

✕

KANSAS Kopfkissen.
100% PES, Bezug: 100 % PES, Markenhohlfaser, kochfest.
Ca. 40x80 cm, Füllung: 370 g 19.99 12.99
Ca. 80x80 cm, Füllung: 800 g 29.90 19.99

MATHILDA
Renforce-Bettwäsche.
Ca. 135x200 cm,
50% BW, 50% PES.

BAYOR
Chefsessel.
Bezug: PU+Mesh schwarz,
gepolsterte Armlehnen,
Gestell mit Gaslift,
höhenverstellbar.

Ausziehbar
bis 136 cm

GROSSE FARBAUSWAHL
ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

TOP-
PREIS

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 18.00 Uhr

1)EEK=Energieeffizienzklasse - Skala mit Spektrum * von A+++-D - ** von A-G

Alle reduzierten Vorzugspreise nur gültig bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. Alle Artikel ohne Deko. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße
sind Ca.-Maße. Alle Preise sind Barabholpreise. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. *Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, aus-
genommen Fundgrubenartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Nardi, Bücher
u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos
in unseren Einrichtungshäusern oder unter www.mobile-wohnspass.de.

Whatsapp Service
0160 2567647 Folgen Sie uns

in Sulzbach/Main bei Aschaffenburg
Mobile Möbelvertriebs GmbH · 63834 Sulzbach/Main
Industriestraße 2 · Tel.: 06021/49 03-0

in Egelsbach direkt an der
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG · 63329 Egelsbach
Kurt-Schumacher-Ring 14 · Tel.: 06103/30 07-0

A661
Besuchen Sie uns online: www.mobile-wohnspass.de

FASHION Kombiservice.
Spülmaschinen- und mikrowellen-
geeignet, Steinzeug.

39.39.9090✕84.84.9090

16-tlg.16-tlg.

424AM
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